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Informationsblatt des Amtes Eggebek 
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www.amt-eggebek.de · e-mail: info@amt-eggebek.de 
Tel. 04609/900-0 · Fax 04609/900-150

Liebe Patienten, 
außerhalb der Öffnungszeiten der niedergelassenen 
Ärzte sind dann zentrale Anlaufpraxen für die Notfall-
versorgung zuständig:
FL, Diakonissen-Anstalt, Knuthstr. 1
 Mo., Di., Do.  19.00-21.00 Uhr
 Mi., Fr.  17.00-21.00 Uhr
 Sa., So., Feiertag  09.00-13.00 Uhr
   17.00-20.00 Uhr
SL, Martin-Luther-Krankenh., Lutherstr. 22
 Mo., Di., Do.  19.00-21.00 Uhr
 Mi., Fr.  17.00-21.00 Uhr
 Sa., So., Feiertag  09.00-13.00 Uhr
   17.00-20.00 Uhr
 zusätzlich kinderärztlicher Notdienst
   14.00-17.00 Uhr
Patienten, denen es aus medizinischen Gründen nicht 
möglich ist, die Anlaufpraxis aufzusuchen, werden von 
einem zusätzlichen Fahrdienst für Hausbesuche versorgt.
Außerhalb der Praxisöffnungszeiten gilt (ab 
8.00 Uhr) eine landesweit einheitliche Rufnum-
mer 116 117
Für lebensbedrohliche Notfälle gilt auch wei-
terhin die Notrufnummer 112.
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Apothekendienst  November 2012

W
 Apotheke Wanderup
 Flensburger Str. 6 · 24997 Wanderup
 Telefon 0 46 06 / 5 55

M
 Mühlenhof-Apotheke
 Stapelholmer Weg 18 · 24963 Tarp
 Telefon 0 46 38 / 84 77

J
 Apotheke in Jübek
 Große Straße 34 · 24855 Jübek
 Telefon 0 46 25 / 18 580

U
 Uhlen-Apotheke
 Dorfstraße 12 · 24963 Tarp
 Telefon 0 46 38 / 9 20

G
 Bären-Apotheke
 Hauptstraße 14 · 24969 Großenwiehe
 Telefon 0 46 04 / 424

Notdienst 
Montag bis Frei-
tag bis 21.00 Uhr.

Sa. nur von 
16.00-18.00 Uhr 
dienstbereit.
Sonn- und Feier-
tage nur von 
10.00-12.00 und 
16.00-18.00 Uhr 
dienstbereit.

Ggfs. notwendige 
Änderungen ent-
nehmen Sie bitte 
den Aushängen in 
den Apotheken

Öffnungszeiten der Amtsverwaltung
Mo., Mi., Do., Fr. von 08:00 bis 12:00 Uhr und zusätzlich Do. von 15:00 bis 18:00 Uhr.
Dienstags geschlossen! 
Sprechstunden des Amtsvorstehers Edgar Paulsen: täglich zu den Öffnungszeiten des Amtes und 
nach Vereinbarung  - Tel. 04609/900-224 
Sprechstunden Gemeinde Jerrishoe Bürgermeisterin Heike Schmidt
Tel. 0 46 38/72 05  Do. von 18:15 bis 19:45 Uhr im Gemeindebüro oder nach Vereinbarung
Sprechstunden Gemeinde Wanderup Bürgermeisterin Petra Nicolaisen
Tel. 0 46 06/272 o. 510, Fax. 0 46 06/96 50 55 „Dörpshuus”, Wanderup
Di. von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und Do. von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr und nach Vereinbarung
Gemeinde Jörl  Bürgermeisterin Hünefeld Tel. 04607-657
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Sozialpsychiatrischer Dienst
Kreis Schleswig-Flensburg Fachdienst Gesundheit 
Moltkestraße 22-26, 24837 Schleswig
Tel. 04621/810-57 - Beratung, Hilfen und Informatio-
nen kostenlos freiwillig vertraulich
Ansprechpartnerinnen: Barbara Finger, Fachärztin für 
Psychiatrie u. Psychotherapie + Dr. Kathrin Planke, Ärztin
für Menschen mit Behinderungen  
Frau Käufer 04621/810- 36
für Menschen m. psychischen Erkrankungen 
Frau Hansen 04621/810 - 62
Sprechstunde im Sozialzentrum Eggebek 3. Mo. im Monat 
10:00-11:00 Uhr
für Menschen mit Suchterkrankungen  
Frau Medau 04621/810 - 35
Sprechstunde im Sozialzentrum Eggebek jeden 2. Mo. im 
Monat 11:00-12:00 Uhr
Sprechstunde in Flensburg, Apenrader Str. 66c 
Mo. 14:00-16:00 + Di. 8:30-16:00 Uhr Frau Medau 
0461/16844-819
Sprechzeiten in Schleswig zu den üblichen Dienstzei-
ten des Fachdienstes Gesundheit

Sozialzentrum Eggebek
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Do., Fr. von 08:00 bis 
12:00 Uhr und zusätzlich Do. von 13:30 bis 17:00 
Uhr nach vorheriger Terminvereinbarung. 
Dienstags geschlossen! 

Anonyme Alkoholiker 
und Al-Anon-Familiengruppe (Angehörige und 
Freunde von Alkoholikern)
Wir treffen uns jeden Fr. um 20.00 Uhr in der Al-
tentagesstätte in Eggebek, Hauptstr. 60

redaktionsschluss für die
Dezember-Ausgabe ist am 14. Nov. 

Fachstelle Medienabhängigkeit 
und Mediennutzung
Im Frühjahr 2012 wurde eine Fachstelle für Medien-
abhängigkeit und Mediennutzung mit Sitz im Sucht-
hilfezentrum Schleswig eingerichtet. Die Aufgaben 
der Fachstelle umfassen unter anderem
persönliche Beratung von Jugendlichen und jun-
gen Erwachsenen, Angehörigen und Freunden, bei 
Bedarf Vermittlung von Hilfsangeboten, Beratung 
und Schulungen von MitarbeiterInnen des Sozial-, 
Gesundheits- und Bildungswesens, Präventionsver-
anstaltungen. 
Kontaktaufnahme bitte unter Tel. 0 46 21 – 48 61 0,
Ansprechpartnerin: Dipl.-Päd. Angela Dronia. Info 
unter: www.suchthilfezentrum-sl.de (Projekte)
mail: dronia@suchthilfezentrum-sl.de
Termine sind im Suchthilfezentrum Schleswig, in 
der Außenstelle Satrup sowie im Amtsbereich Egge-
bek (bedingt) möglich.

Suchtberatung für den Amtsbereich Eggebek
Das Suchthilfezentrum Schleswig bietet persönliche Beratung von Menschen an, die direkt oder indirekt von Problemen in 
Zusammenhang mit Alkohol, Nikotin, Medikamenten, Drogen, Glücksspiel, Essstörungen, Medien und anderen Verhaltens-
süchten betroffen sind.Die Beratung ist kostenlos, konfessionell unabhängig und auf Wunsch anonym.

Kontakt und Info: Suchthilfezentrum Schleswig, Suadicanistraße 45, 24837 Schleswig, Tel. 0 46 
21 – 48 61 0, www.suchthilfezentrum-sl.de
Offene Sprechstunden in Schleswig: Montag 17.30 – 18.30 Uhr und Freitag 9.00 – 10.00 Uhr · 
Offene Sprechstunde in Satrup:  Mittwoch 16.00 -17.00 Uhr
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Bisher veröffentlicht
Gemäß den Hauptsatzungen des Amtes 
Eggebek und der amtsangehörigen Ge-
meinden wurden vom 21.09.2012 bis 
zum 12.10.2012 im amtlichen Mittei-
lungsblatt des Amtes Eggebek nachste-
hendes rechtskräftig veröffentlicht:
21.09.2012 Nr.30 
S. 111 Amtsausschusssitzung Amt Eg-
gebek
28.09.2012 Nr.31 
S. 112 Gemeindevertretersitzung Ge-
meinde Janneby
12.10.2012 Nr.32 
S. 113 Bau-, Wege- und Umweltaus-
schusssitzung Gemeinde Langstedt 
S. 114 Gemeindevertretersitzung Ge-
meinde Jörl
S. 115 Gemeindevertretersitzung Ge-
meinde Wanderup
S. 116 + 117 Bekanntmachung über den 
gebilligten Entwurf des Bebauungspla-
nes Nr. 4 „Reiterhof Losigkeit“ der Ge-
meinde Janneby + Übersichtsplan

Das Storchenjahr 2012 im Amt
 Trotz der strengen Kälte im Februar 2012 (der Winter war bis Ende Januar außerge-
wöhnlich mild) kamen die Eggebeker Störche wieder früh in ihre Brutheimat. Sie 
sind wahrscheinlich West-Zügler! Die Kleinjörler und Langstedter Störche – wahr-
scheinlich Ost-Zügler – kamen wie immer zu ihrer altbekannten Zeit. Der Bruter-
folg, d. h. der abfliegenden Jungstörche war 2012 mit 10 Jungstörchen besonders 
erfolgreich. Auch war, wie im vergangenen Jahr, die Futtergrundlage wegen dem 
feuchten Sommer recht gut. In Kleinjörl wurde nicht zugefüttert. 
Die Ergebnisse:
Horst Ankunft Brutergebnis  Abflug am
  geschlüpft Abflug Jungstörche Altstörche
Eggebek 20.02./01.03. 4 4 24.07. 05.09.
Osterlangstedt 08.04./13.04. 5 2 15.08. 22.08
Kleinjörl 09.04./13.04. 4 4 15.08. 25.08./05.09.

Anmerkungen über die Horste:
Eggebek - Das Storchenpaar (im 7. Brut-
jahr) hat 4 Jungstörche aufgezogen. Ins-
gesamt zog dieses Paar 23 Tiere auf, ø 
3,29 im Jahr.
Osterlangstedt - In diesem Jahr war 
das Brutgeschäft über einen Fernseher 
für Jedermann am Straßenrand einseh-
bar. Herr Hoeck hat dafür besonders 
investiert. Dazu sage ich vielen Dank, 
im Namen aller Naturliebhaber. Hier 
konnte man, weil es einsehbar war, den 
Brutverlauf gut beobachten. Das mag 
vermutlich, mit ähnlichen Abläufen, in 
den anderen 2 Horsten ablaufen? In die-
sem Horst wurden wieder 6 Eier (wie im 
Vorjahr, das wegen einem Horstkampf 
völlig daneben ging) gelegt. 5 Küken 
schlüpften, 2 verendeten als Kleinkü-
ken. 1 weiteres verendete an einem kal-
ten Regentag Mitte Juni. So konnten 2 
Jungtiere die Reise in den Süden antre-
ten.
Kleinjörl - Auch hier wurden 2012, 
ohne Zufütterung, 4 Jungstörche groß. 
Meine Argumentation über diese Er-
folgsquote sehe ich in den 2 Bachläufen 
der Jerrisbek und der Jörler Au, in der 
die Störche waten können. Die totbrin-
genden Freilanddrähte sind von EON 
verkabelt worden.
Zum Schluß ein persönlicher Hinweis:
Meinen Storchentick erhielt ich 1948 
als junger Mann im Stapelholmer Land. 

Während einer Dürreperiode begann 
ich 1988 zum ersten Mal das Eggebe-
ker Storchenpaar mit 3 Jungstörchen 
im Lebenskamp mit einer Zufütterung 
zu helfen. Mittlerweile wurden daraus 
25 Jahre. Bald bekam ich einige Gönner, 
womit ich von Anbeginn nicht gerech-
net habe. Bei Ihnen allen möchte ich 
mich recht herzlich bedanken. Beim Eg-
gebeker Handel-Gewerbe-Verein für den 
jährlichen Obolus, bei der Eggebeker 
und Langstedter Gemeinde für gelegent-
liche, sowie auch für einige wiederkeh-
rende persönliche Spenden. Sie alle ha-
ben meine Kosten minimiert. Bedanken 
möchte ich mich bei Reinhard Ringel, 
der in die Bresche sprang, wenn ich ver-
hindert war.
In den 25 Jahren wurden in Eggebek 59 
kräftige Jungtiere, das sind ? jährlich 
2,34 Tiere je Horst, geboren. In den 25 
Jahren war einmal keine Brut und ein-
mal wurden die 2 Jungstörche bei einem 
Nestkampf getötet. Durch die Zufütte-
rung sind Elterntiere nicht ausgezehrt 
und können somit ihr Winterquartier 
leichter erreichen.
Im kommenden Jahr 2013 wird Horst 
Stelke die Fütterung übernehmen. Vie-
len Dank Horst! Du hast das Storchen-
paar, sofern sie auch weiterhin kommen, 
direkt vor der Haustür. Viel Glück!

Christian Sönnichsen 
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Rentensprechstunde  
Die Rentensprechstunden finden jeweils 
von 08:00 bis 11:30 Uhr statt.In dringen-
den Fällen sind Sonderberatungen und 
bei Behinderung oder schwerer Erkran-
kung Hausbesuche möglich. 
Als nächster Sprechstundentermin ist 
Montag, der 12. November 2012 vor-
gesehen. Um Wartezeiten zu vermeiden, 
ist mit Herrn Klatt vorher telefonisch 
ein Termin zu vereinbaren. (Mo.-Fr. 
09:00-12:00 u. 15:00-18:00 Uhr). Tel.: 
04636/1316.

Fahrbücherei
Eggebek  Do. 22.11.2012
Grundschule Bushaltestelle  10:10-10:55 Uhr
Norderstraße 17 11.05-11:30 Uhr
Westerreihe 35 11.35-11.45 Uhr
Berliner Str. 10/Kindergarten   11:50-12:15 Uhr
Thingplatz, Bushaltestelle 16:35-16:55 Uhr
Theodor-Storm-Straße 35 17.00-17:20 Uhr
Dammblöcke 16/Moorweg 17:25-17:55 Uhr
Janneby  Fr.  09.11.2012  
Eggebeker Weg 9 Thordsen 10:00-10:10 Uhr
Dorfstraße: Gasthaus 14:40-15:20 Uhr
Jerrishoe  Fr. 09.11.2012  
Feuerwehrhaus 09:35-09:50 Uhr
Norderreihe 15 15:35-16:20 Uhr
Jörl  Mo. 26.11.2012
Kleinjörl: Grundschule 11:50-12.15 Uhr
Kätnerweg 11 12.25-12:40 Uhr
Stieglunder Weg: bei Beck 13:35-13:50 Uhr
Rimmelsberg: Paulsgaber Weg 9  14.00-14:15 Uhr
Hauptstraße 39A 14:20-14:40 Uhr
Kleinjörl: Grundschule II 15:10-15:35 Uhr
Langstedt  Do. 22.11.2012
Ulmenallee: Kindergarten 09.45-10.00 Uhr
Keelbeker Weg / Langacker 16.00-16:30 Uhr
Sollerup  Mo. 26.11.2012
Landgasthaus Dorfstraße 11.05-11.20 Uhr
Landgasthaus Dorfstraße 15:45-16:20 Uhr
Süderhackstedt  Mo. 26.11.2012
Dorfstraße 10  11:30-11.45 Uhr
Hauptstraße 5  14:50-15.05 Uhr
Wanderup  Di. 20.11.2012  
Schule 11:10-11:40 Uhr
Gasthaus Westerkrug 11:45-12:05 Uhr
Mühlenweg/Sandkoppelring 12:10-12:30 Uhr
Ringstraße 37 13:25-13:55 Uhr
Sünneby 14 14:00-14:20 Uhr
Ellersieg 12 14:25-14:55 Uhr
Kamplanger Weg/Gartenstraße 17:00-17:40 Uhr

Sitzungen
Gemeinde Langstedt
Gemeindevertretersitzung
Di., 20.11.2012 19:30 Uhr 
Gasthaus Stelke
Amt Eggebek:
Haupt- und Finanzausschusssitzung
Do., 22.11.2012 9:00 Uhr  
Dienstleistungszentrum im Amt Egge-
bek
Gemeinde Eggebek:
Finanzausschusssitzung
Do., 29.11.2012 18:30 Uhr  
Dienstleistungszentrum im Amt Egge-
bek

Im Sommer 2013 nach Rantum oder Weseby
Ab sofort können Kinder für die Jugendzeltlager des Kreissportverbandes Schles-
wig-Flensburg e.V. in Rantum/Sylt oder in Weseby an der Schlei angemeldet wer-
den. Auf die Teilnehmer warten erlebnisreiche Ferien in herrlicher Umgebung bei 
Vollverpflegung und ganz viel Spaß.    
Jungen und Mädchen folgender Altersgruppen können teilnehmen:
Rantum 1: 22. Juni - 11. Juli 2013, 12 - 15 Jahre (geb. vom 12.7.1997 - 22.6.2001)
Rantum 2: 12. Juli - 26. Juli 2013, 12 - 15 Jahre (geb. vom 27.7.1997 - 12.7.2001)
Weseby 1: 23. Juni - 9. Juli 2013, 8 - 12 Jahre  (geb. vom 10.7.2000 - 23.6.2005)
Weseby 2: 12. Juli - 28. Juli 2013, 8 - 12 Jahre  (geb. vom 29.7.2000 - 12.7.2005)
Der Stichtag für die Anmeldung ist der 1. Dezember 2012
Sollten danach mehr Anmeldungen als Plätze vorliegen, so erfolgt eine Verlosung. 
Alle angemeldeten Kinder erhalten bis zum 23. Dezember 2012 schriftlichen Be-
scheid. Informationen und Anmeldung im Internet unter www.ksvsl-fl.de oder Te-
lefon 04621-2 25 76.

Gedenkfeiern am Volkstrauertag
Anlässlich des Volkstrauertages am Sonntag, den 18. November 2012 werden zum 
Gedenken der Opfer beider Weltkriege in den Gemeinden unseres Amtsbereiches 
feierliche Kranzniederlegungen durchgeführt:
Eggebek Ehrenfriedhof 11:00 Uhr - Im Anschluss an den Gottesdienst Treffpunkt  
    Osteingang Friedhof
Jerrishoe  09:00 Uhr mit Gedenkansprache, anschl. Kranzniederle- 
    gung
Janneby, Jörl, Sollerup, Süderhackstedt  09:30 Uhr Ehrenmal Friedhof Kleinjörl 
Langstedt  14:00 Uhr Posaunenchor, Gem. Chor, Landjugend, Kranz-
niederlegung durch die Feuerwehr und Gemeinde. Anschließend lädt die Gemein-
de zum Kaffeetrinken ins Bürgerhaus ein.
Süderhackstedt  11:00 Uhr Ehrenmal Süderhackstedt
Wanderup  11:00 Uhr Kranzniederlegung
Die Veranstaltungen werden mit der bekannten feierlichen Programmfolge durchge-
führt. Um den Gedenkfeiern einen würdigen Rahmen zu geben, bitten wir um rege 
Teilnahme aus allen Kreisen unserer Bevölkerung.
Die Bürgermeister/in: Reinhard Breidenbach, Ute Richter, Heike Schmidt, Silke 
Hünefeld, Jacob Bundtzen, Hans-Peter Nissen, Carsten Seemann, Petra Nicolaisen.

Für jeden selbstverständlich ist die Pfle-
ge seines Grundstücks mit Garten und 
sauberen Wegen und Stellplätzen. Man 
erfreut sich am satten Grün des Rasens, 
gepflegten Rabatten und gepflegte Auf-
fahrt.
Dabei wird leider oft der Gehweg und 
die Regenrinne in der Straße vor dem 
Haus übersehen. Aber auch dieser Be-
reich trägt bei zum guten Erscheinungs-
bild Ihres Grundstücks und gehört auch 
nach dem Straßenreinigungssatzungen 

Ihrer Gemeinden zu Ihrem Aufgaben-
bereich. Dabei geht es nicht nur um das 
gepflegte Aussehen beim Zupfen des 
Unkrauts aus Regenrinne und gepflas-
tertem Gehweg, sondern vor allem auch 
um Beseitigung von Sand und Unrat aus 
der Straßenrinne, der ansonsten schnell 
zu Verstopfungen des Gullys oder der 
Rohrleitungen führen kann.
Helfen Sie also mit und machen Sie Ihr 
Grundstück winterklar, mit Gehweg 
und Regenrinne.

Pflege des Bürgersteiges und der Regenrinne

Die ASF informiert

ASF-Recyclinghöfe: Geänderte Öffnungszeiten
Wie die Abfallwirtschaft Schleswig-Flensburg GmbH (ASF) mitteilt, gelten für die 
Recyclinghöfe in Schleswig, Kappeln, Husby und Eggebek ab dem 01. November 
2012 neue Öffnungszeiten.
Bis zum 28. Februar 2013 sind die Recyclinghöfe Montag bis Freitag von 9.00 bis 
16.00 Uhr und samstags von 9.00 bis 13.00 Uhr geöffnet. Wie immer bleiben die 
Recyclinghöfe in Eggebek und Husby auch in den Wintermonaten am Mittwoch 
geschlossen.
Ab dem 1. März 2013 nimmt die ASF Abfälle und Wertstoffe aller Art wieder zu den 
gewohnten Zeiten entgegen.
Adresse:  Recyclinghof  Eggebek,  Bäckerweg 2 (ehemaliges Flugplatzgelände)
Tel. 0 46 09 / 95 21 34 - Schadstoff-Annahme nur freitags!
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Wir informieren Sie über unsere Wo-
chenenddienste im November 2012:
03. + 04.11.12 Karin von Holdt, Regi-
na Petersen und Sabine Wedding
10. + 11.11.12 Ute Aye, Bettina Drei-
ßigacker und Maren Klosinsky
17. + 18.11.12 Karin von Holdt, Regi-
na Petersen und Johanna Priddat
24. + 25.11.12 Ute Aye, Bettina Drei-
ßigacker und Maren Klosinsky
Änderungen vorbehalten. 
Die Schwestern sind zu erreichen über 
die Sozialstation im Amt Eggebek 
gGmbH  unter der Telefonnummer
04606/348 oder 0160/2607575

„Kunst ist, was gefällt!“
Neue Bilderausstellung im Amt Eggebek

Die Künstler, Petra Andersen und Hans-
Werner Riese stellen ihre unterschiedli-
chen Werke im Dienstleistungszentrum 
des Amtes Eggebek  vom 01.11.2012 bis 
zum 31.12.2012 vor.
Petra Andersen ist 1963 in Niedersach-
sen geboren. Sie lebt in Ladelund (Kreis 
Nordfriesland) und konnte ihre Kre-
ativität trotz ihrer drei Kinder immer 
ausreichend entfalten. Durch die Kin-
dererziehung war es ihr allerdings nicht 
möglich außer Haus einen Malkursus zu 
besuchen,  so dass sie sich alles selbst, 
unter anderem auch durch ihre Freude 
am „Experimentieren“, beigebracht hat. 
Eine feste Stilrichtung ist ihr fremd, die 
Werke entstehen je nach Stimmung- 
und Gefühlslage. Vorwiegend arbeitet 
sie mit  Acryl, jedoch wird auch Struk-
turpaste hinzugezogen und darin viele 
unterschiedliche Gegenstände verarbei-

tet.
Hans-Werner Riese ist 1949 in Flens-
burg geboren. Er lebt in Langstedt  und 
ist unter anderem im  Kulturteam des 
Amtes Eggebek aktiv und kreativ. Die 
Kreativität begleitet auch Herrn Riese 
schon sein Leben lang, sei es früher als 
Musiker in verschiedenen Bands , in 
Erstellen ausgefallener Fotografien oder 
in der Malerei  auch mit Airbrush. Fes-
te Stilrichtungen würden auch Herrn 
Riese einengen und so ist bei ihm von 
abstrakter bis gegenständlicher Malerei 
eine große Vielfalt der Kunst gegeben. 
Sein Motto:  “Kunst ist, was gefällt“.
Wenn Sie neugierig geworden sind, 
dann besuchen Sie die Ausstellung im 
o. a. Zeitraum zu den Öffnungszeiten 
des Dienstleistungszentrums des Amtes 
Eggebek. Wir freuen uns auf Sie!
Viola Schößler, Kulturteam Amt Eggebek

Sabine Kaack und Godewind (unplugged) als besondere 
Highlights beim Weihnachtsdorf

Schon zum 7. Mal findet am 1. Advents-
wochenende 2012 das Weihnachtsdorf 
Wanderup statt und die Vorbereitungen 
in der kleinen Geestgemeinde laufen 
auf Hochtouren. Auch in diesem Jahr 
erwartet die Besucher eine wunderbare 
weihnachtliche Atmosphäre mit vielen 
Ausstellern, einem Musikprogramm für 
jeden Geschmack, unterschiedlichen 
Mitmachaktionen und toller Unterhal-
tung.
Sabine Kaack, diesjährige Schirmherrin 
der Veranstaltung, wird das Weihnachts-
dorf am Freitagabend, den 30. Novem-
ber, um 18 Uhr persönlich eröffnen und 
lädt Klein und Groß am Samstag um 16 
Uhr  ein in die Kirche zu Wanderup zu 
einer weihnachtlichen Lesung mit mu-
sikalischer Untermalung. 
Eingeleitet wird die Eröffnung ab 17 
Uhr mit weihnachtlichen Shantys der 
„Treeneschipper“ aus Tarp und findet 
den musikalischen Abschluss ab 20 
Uhr mit „Las Vegas“ im Haus der Blu-

men und „Godewind“ unplugged in der 
Weihnachtshalle der Landfrauen. 
„Grünschnabel“ sorgt am Samstag und 
Sonntag im Haus der Blumen für Spaß 
mit seinem Kindermitmachkonzert und 
am Heimatmuseum gibt es für Klein 
und Groß tolle Aktionen „Wie zu Alten 
Zeiten“. Neben dem Brotbacken und 
Forellenräuchern wird gedrechselt oder 
beim Botschafter der Vergangenheit ab-
getaucht in 400.000 Jahre Feuer, Wär-
me, Licht.
Im Hüttendorf und Wichtelpark wird es 
am Samstag laut und heiß! Ab 14 Uhr 
kann man erleben, wie aus vier Eisblö-
cken durch Kettensägerei Skulpturen 
entstehen. Die Funken fliegen ab 19 Uhr 
bei einer Show der Feuerkünstler „Flow 
of Fire“.
Überall auf der Weihnachtsmeile riecht 
es nach frisch gebackenen Waffeln, 
Punsch sowie deftigen Snacks und 
kleine Mitbringsel und Weihnachtsge-
schenke werden in den verschiedensten 

Varianten reichlich angeboten. 
Natürlich gibt es auch wieder die „Wan-
deruper Weihnachtswichtel“, die sich 
zwischenzeitlich zum begehrten Samm-
lerobjekt entwickelt haben. Dieses Jahr 
bekommen die Herren Zuwachs von 
einer Wichteline. Nicht nur in Klein 
sind sie überall auf der Weihnachtsmei-
le und in den Wanderuper Geschäften 
zu finden; auch ein lebensgroßes Mas-
kottchen ist in Begleitung der Engel im 
Dorf unterwegs und immer für ein Foto 
bereit.
Viele weitere Informationen und das 
detaillierte Programm gibt es auf  www.
weihnachtsdorf-wanderup.de oder auf 
den überall in Wanderup erhältlichen 
Flyern.
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Termine im Amt Siehe auch im Internet: www.amt-eggebek.de

Geburtstage in der Zeit vom 01.11.  bis 05.12.2012
Gemeinde Eggebek
Marga Klingbeil  02.11.33
Helmut Spiegel  05.11.32
Johannes Schmidt  05.11.35
Christine Jaspersen  08.11.29
Ursula Hansen  09.11.36
Hans Schaefer  10.11.34
Hans Jaspersen  12.11.23
Hans-Joachim Käber 22.11.32
Christel König  22.11.36
Harald König  22.11.36
Heinrich Kock  23.11.36
Herta Möller  28.11.37
Gemeinde Janneby
Katharine Schääfe  15.11.25
Gemeinde Jerrishoe
Waltraud Fries  06.11.36
Hertha Schlott  12.11.34

Ingrid Schaumann  24.11.30
Werner Fries  02.12.28
Gemeinde Jörl
Herta Clausen  22.11.36
Klaus-Heinrich Clausen 02.11.33
Karl Jochimsen  03.12.24
Gemeinde Langstedt
Elfriede Brodersen  06.11.34
Margarete Zabel  17.11.28
Margarethe Wischnewski 22.11.18
Herwin Rosacker  23.11.24
Hans Laake  05.12.28
Irmgard Nissen  05.12.31
Gemeinde Sollerup
Dieter Schlottke  04.11.37
Katharine Petersen  11.11.35
Gemeinde Süderhackstedt
-/-

Gemeinde Wanderup
Ellen Hafemann  02.11.32
Günther Dibbern  12.11.29
Herbert Winkelmann 18.11.35
Gudrun Conradt  25.11.32
Christa Kumke  01.12.35
Gemeinde Bollingstedt
Else Clausen  05.12.23
Ehejubiläum
Diamantene Hochzeit:
Gerda und Günter Pietrek, Eggebek, begehen 
am 21.11.2012 ihren 60. Hochzeitstag
Gudrun und Ernst Conradt, Wanderup, bege-
hen am 22.11.2012 ihren 60. Hochzeitstag
Goldene Hochzeit:
Gerda und Hans-Georg Thomsen, Jörl, bege-
hen am 10.11.2012 ihren 50. Hochzeitstag
Gisela und Hans-Heinrich Matzen, Bollings-
tedt, begehen am 16.11.2012 ihren 50. Hoch-
zeitstag
Christel und Harald Hoeck, Langstedt, bege-
hen am 30.11.2012 ihren 50. Hochzeitstag
Herausgeber und Redaktion gratulie-
ren herzlich !      

Sa., 17.11. 19:30 Uhr FFW Janneby, Verspielen, Dörpskrog
So., 18.11. 09:30 Uhr Gemeinden Janneby, Jörl, Sollerup, Süderhackstedt, 
    Volkstrauertag, Ehrenmal Kleinjörl
So., 18.11. 11:00 Uhr Gemeinde Süderhackstedt, Volkstrauertag, 
    Ehrenmal Süderhackstedt
Mi., 21.11. 19:30 Uhr Preisdoppelkopf im Gasthof Thomsen Eggebek
Sa., 24.11. 19:30 Uhr FFW Jörl, Verspielen, Janneby, Dörpskrog
So., 25.11. Reitverein Sollerup-Hünning, Pokalringreiten gegen Hörup, Sollerup
Di./Mi. 27./28.11. 15:00-16:30 Uhr DKR Jörl, „Wir bauen uns ein Knusperhäuschen“, 
    Feuerwehrgerätehaus Sollerup
Sa., 01.12. Reitverein Sollerup-Hünning, Weihnachtsreiten, Sollerup, Vereinshalle 
Mo., 03.12. 14:30 Uhr DRK Jörl, Kartenspielen Janneby/Süderhackstedt 
Di., 04.12. 19:00 Uhr FFW Janneby, Adventskaffee, Janneby
Mi., 05.12. 19:30 Uhr FFW Süderhackstedt, Verspielen, Landgasthaus Sollerup
Mi., 05.12. 19:30 Uhr Preisdoppelkopf im Gasthof Thomsen Eggebek
Mi., 05.12. 20:00 Uhr Frauenkino, MarktTreff Kleinjörl 

Gemeinde Jerrishoe
Sa.,  03.11. + 04.11. 11:00-17:00 Uhr DRK Jerrishoe, Kunst- und Hobbymarkt, Heideleh
Mo., 05.11. 14:00-18:00 Uhr DRK Jerrishoe, Klönnachmittag, Landgasthof Heideleh
Fr., 09.11. 19:30 Uhr MFC-Tarp, Vereinsfest, Landgasthof Heideleh
Sa.,  10.11. 19:00 Uhr Sparclub, Jahreshauptversammlung, Landgasthof Heideleh
So., 18.11. 09.00 Uhr Gemeinde/Vereine, Kranzniederlegung am Volkstrauertag, 
    Ehrenmal Jerrishoe
Di., 20.11. 19:00 Uhr FFW Jerrishoe, DoKo Reserve, Feuerwehrgerätehaus
Mi., 21.11. 14:30 Uhr Landfrauen Jerrishoe, Kreativ: „Sterne, Sterne, Sterne“, 
Do., 22.11. 20:00 Uhr Kultur-, Sozial-, Sport- und Jugendausschuss, Theaterabend   
   mit den Tarper Ulenspeelers, Landgasthof Heideleh
So:, 02.12. 17:00 Uhr Sozialverband Jerrishoe, Adventsfeier, Landgasthof Heideleh

Gemeinde Wanderup
Fr. ,  02.11. 19:30 Uhr SSF Wanderup, Gänseverspielen, Westerkrug
So., 04.11. 19:00 Uhr Jagdverein Wanderup, Hubertusmesse mit anschl. Wildessen, 
Mi., 07.11. 19:30 Uhr Landfrauenverein Wanderup, Vortrag von Angela Nicolaisen   
   über  das Abenteuer ihrer Flucht aus Pommern, Norderkrug
So., 11.11. 17:00 Uhr Laternelaufen-Martinsandacht, Kirche Wanderup
Mi., 14.11. 14:00 Uhr SoVD Wanderup, Spielenachmittag, Haus der Begegnung
So., 18.11. 10:00 Uhr Deutsch-Dänischer Gottesdienst zum Volkstrauertag anschl. 
    Kranzniederlegung, Kirche Wanderup
Mi., 28.11. 15:00-17:00 Uhr Adventsgestecke basteln für Kinder und Jugendliche, JUZ
Fr.-So., 30.11.-02.12. Landfrauenverein, 33. Weihnachtsmarkt und Weihnachtsdorf,
    Turnhalle Wanderup
Mi., 05.12. 14:30 Uhr Landfrauenverein, Nachlese Weihnachtsmarkt, Weihnachtshalle

Amt Eggebek
Do.,  22.11. 09:00 Uhr Haupt- und Finanzausschusssitzung, DLZ 

Gemeinden Eggebek / Langstedt
Sa.,  03.11. FFW Langstedt, Kameradschaftsabend
Di.+Mi.06.+07.11. Schützengilde Langstedt, Pokalschießen
Mi., 07.11. SSF Langstedt, Lotto
Do., 08.11. 20:00 Uhr Frauentreff Eggebek, Vortrag, DLZ Eggebek
So., 11.11. 11:00 Uhr FWE Eggebek, Auto-Orientierungsfahrt, Gasthof Thomsen
So., 11.11. 09:00 Uhr RSG Hohe Geest, Freizeit- und Breitensport-Turnier, Anlage von  
      Nico und Nina Evers 
Mo., 12.11. 20:00 Uhr Frauentreff Eggebek, Freies Reiki-Treffen, Seniorentagesstätte 
Di., 13.11. 14:00 Uhr DRK Langstedt, Spielenachmittag, Engbrück
Di., 13.11. 19:30 Uhr Sportschützen Langstedt, Preisskat und Preisdoppelkopf, 
Fr., 16.11. 20:00 Uhr Schützenverein Eggebek e.V, Verspielen, Gasthof Thomsen
So., 18.11. 11:00 Uhr Gemeinde Eggebek, Volkstrauertag, Ehrenfriedhof
So., 18.11. 14:00 Uhr Gemeinde Langstedt, Volkstrauertag
Di., 20.11. 19:30 Uhr Gem. Langstedt, Gemeindevertretersitzung, Gasthaus Stelke
Mi., 21.11. Landfrauen Langstedt, „Sterne, Sterne, Sterne“, Tarp
Mi., 28.11. 14:00 Uhr Frauentreff Eggebek, Kränze binden für die Adventszeit, 
              Seniorentagesstätte Eggebek
Do., 29.11. 18.30 Uhr Finanzausschusssitzung Gemeinde Eggebek, DLZ
Fr., 30.11. 15:00 Uhr Jugend- und Sozialausschuss Eggebek, Kinder- und Jugend-
  theater „Michel in der Suppenschüssel“, Gasthaus Thomsen
Sa., 01.12. 20:00 Uhr FFW Eggebek, Hasenverspielen, Gasthaus Thomsen
So., 02.12. Sport- u. Kulturausschuss Gemeinde Eggebek, Weihnachtsmarkt, 
  Sporthalle der Eichenbachschule
Mo., 03.12. DRK Langstedt, Adventsfeier, Gasthaus Stelke
Mi., 05.12. 15:00 Uhr DRK OV Eggebek, Adventsfeier, Gärtnerkrug
Mi., 05.12. SSF Langstedt, Weihnachtsfeier

Gemeinden aus dem Jörler Raum
Fr., 02.11. 19:30 Uhr FFW Sollerup, Verspielen, Landgasthof Sollerup
Mo., 05.11. 14:30 Uhr DRK Jörl, Kartenspielen Janneby/Süderhackstedt
Di., 06.11. 20:00 Uhr Terminabsprache Jörler Raum, Sollbrück, Gaststätte Görrissen
Mi., 07.11. 19:30 Uhr Preisdoppelkopf im Gasthof Thomsen Eggebek
Mi., 07.11. 20:00 Uhr Frauenkino, MarktTreff Kleinjörl
Sa., 10.11. 19:30 Uhr Landfrauenverein Jörl e.V, Theaterabend mit Grünkohlessen,  
    Sollwitter Gaststätte
Mi., 14.11. 15:00-18:00 Uhr Club der älteren Generation, Verspielen, Langstedt, Gast- 
   haus Stelke
Do., 15.11. 15:00 Uhr DRK Jörl, Kartenspielen Jörl
Sa., 17.11. 19:30 Uhr Gemeinde Sollerup, Dörpsreken, Sollerup, Landgasthaus
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Schulnachrichten

Aus dem Standesamt
Sterbefälle
21.09.2012  Dorothea Sohrt, geb. Clausen, Langstedt, 83Jahre
28.09.2012  Margarete Carstensen, Janneby, 86 Jahre
29.09.2012  Harald Schau, Kleinjörl, 76 Jahre
09.10.2012  Margarete Wischnewski, Langstedt, 93 Jahre
11.10.2012  Emil Bardtke, Jörl, 81 Jahre

Lesetage in der Grundschule
Eine Schulwoche, die 
nur aus 2 Tagen besteht 
- was soll man damit an-
fangen?
Für die Lehrkräfte der 
Eichenbachschule eine 
willkommene Kons-
tellation für 2 Buch- 
und Lesetage. In allen 
8 Grundschulklassen 
wurde in den 2 Tagen 
vor den Herbstferien 
mit ganz unterschied-
lichen Inhalten und 
Vorgehensweisen dem 
Thema „Lesen“ Raum 
gegeben.
Es ging um eigene Bücher, um Märchen, 
um die Olchis, um Baumhäuser u. v. 
Mehr. Es wurde vorgelesen, selbst gele-
sen, gespielt, gebastelt und gemalt. Bü-
cher wurden vorgestellt, Plakate erstellt 
und auch am Computer wurde so man-

che Arbeit geleistet.
Zum Schluss war klar: Es hätte noch 
viel mehr Ideen und Möglichkeiten ge-
geben. Eigentlich war die Zeit viel zu 
kurz. Aber so etwas kann man schließ-
lich wieder einmal einschieben.

Aus der  Reg ion

Behinderte Kinder gestal-
ten Kunstkalender 2013 
„Mein größter Traum“

Für 13 Kinder mit Körperbehinderung 
ging jetzt ein Traum in Erfüllung. Ihre 
Gemälde wurden von über 100 Bildern 
für den Jahreskalender Kleine Galerie 
2013 ausgewählt. „Mein größter Traum“ 
lautet der Titel, zu dem die kleinen 
Künstler farbenfrohe Bilder gemalt ha-
ben. Der Kalender wurde in den Kraut-
heimer Werkstätten für Menschen mit 
Behinderung hergestellt. Er ist nicht im 
Handel erhältlich und kann ab sofort 
kostenlos beim Bundesverband Selbst-
hilfe Körperbehinderter e.V. bestellt 
werden: Tel.: 06294 42810 oder per 
Email: kalender@bsk-ev.org

Dankeschön!
Für die vielen Glückwünsche und Blumen zu 
unserer Diamantenen Hochzeit möchten wir 
uns ganz herzlich bedanken. 

Christine und Hans Jaspersen, Eggebek
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WIR  für die Jugend

Jugendtreff Jörl -  
Alles  andere als 

langweilig!!!

Öffnungszeiten:
Montags 15:00 bis 17:45 Uhr 6-10 Jahre
Dienstags 14:15 bis 16:15 Uhr  3-6 Jahre - alle 
mit Tanja Jürgens
Donnerstags 16:00 bis 17:45 Uhr 10-13 Jahre  
mit Martin Hansen
Donnerstags 18:00 – 21:30 Uhr ab 14 Jahre  
mit Angela Dronia

Jugendzentrum 
Wanderup

Öffnungszeiten
Montag:  15:00-18:00 Teenies 10-15 J. 
18:00-20:00 Jugendliche
Dienstag:  15:00-17:00 Mädchen 10-15 J. 
17:00-20:00 Café (bis 15 J.)
Mittwoch:  15:00-16:30 Grundschüler/-innen
  17:00-20:00 Jugendliche
Donnerstag: 18:00-20:00 Jugendliche
Freitag:  16:00-18:00 Jungen 10-15 Jahre
Info: Jugendzentrum Wanderup, Tarper Str.17, 
Tel.: 04606/1276, Garnet Oldenbürger

Montags:
15:30 - 18:30 Uhr für Grundschüler der 
Abenteuergarten. Mit Karin, Olli, Johan-
nes und Matthias
Dienstags:
15:30 - 20:00 Uhr - Grundschüler kön-
nen bis 18:00 Uhr bleiben, alle ab der 
fünften Klasse auch länger. Mit Johan-
nes, Olli und Karin
Mittwochs:
15:30 - 20:00 Uhr für alle ab der fünften 
Klasse. Mit Matthias, Olli und Johannes
Donnerstags:
15:00 - 17:30 für 3 - 6 Jährige. Mit Ayly-
sa, Johannes
Freitag: Aktionstage, informiert euch 
unter www.facebook.com/Jukidz

jukidz eggebek-Langstedt

J u g e n d t r e f f         
J e r r i s h o e
Öffnungszeiten-
Mittwoch und Donnerstag 
14.30 bis 17.30 Uhr

freitags im Wechsel 14.30 bis 
17.30 Uhr oder von 18.00 bis 
21.00 Uhr ab 12 J.

Der November im Jukidz
2.11.2012 Halloween für Grundschüler 
von 16 – 18:30 Uhr.
Ab 10 Jahren von 19-21 Uhr, denkt bitte an 
1,50 € Blutgeld.
09.11.2012 Übernachtung in Tüdal ( in der 
Hütte ) Freitag 17 Uhr – Samstag 12 Uhr, Kos-
tenbeitrag 5 € für die Hütte, dann bringt bitte 
wieder etwas für das Frühstück mit und alles, 
was ihr sonst für die Übernachtung braucht.
16.11.2012 Übernachtung im Jukidz ab 10 
Jahren Freitag 17:30 Uhr – Samstag 12 Uhr, 
Kostenbeitrag 2,50 € plus Frühstücksmit-
bringsel.
23.11.2012 Spieleabend für Grundschüler von 
17 – 19:30 Uhr, Kostenbeitrag 1,50 €  
01.12.2012 Weihnachtsmarkt in Eggebek und 
wir sind wieder mit Waffeln und Basteleien 
dabei.

Wir freuen uns auf euch, das Jukidzteam

Theaterprojekt:
Am Montag, den 5 November um 17:00 
Uhr beginnen wir mit einem Theater-
projekt für Jugendliche. Das Projekt 
wird von der Theaterpädagogin Ilona 
Januschewski geleitet. 
Ilona Januschewski hat viele Jahre am 
Landestheater Schleswig als Theaterpä-
dagogin gearbeitet.  Interessierte Jugend-
liche sind herzlich willkommen.
Projektnachmittage im Juz
Für Kinder im Grundschulalter
Mittwochs von 15:00-16:30
Kosten 1 €
Mi., 24 Oktober  Halloweenbasteln
Mi., 31 Oktober  
Halloweenfete (von 16:00-18:00 Uhr)
Mi., 7. November Kinderkino    15:00-17:00 
Uhr
Mi., 14. November Spielnachmittag
Mi., 21. November Weihnachtskarten
Mi., 28. November Adventsgestecke
Mi., 5. Dezember Nikolauswanderweg      
Mi., 12. Dezember Weihnachtssingen
Mi., 19. Dezember Bratäpfel und Geschich-
ten
Bitte an wettergeschützte Kleidung denken!
Zwischendurch gehen wir raus.

Aus der  Reg ion

Endlich ist es soweit! Am 2. Novem-
ber findet im Landgasthof  in Tarp zum 
fünften Mal in Folge das beliebte Herbst 
Harmonie Event statt. Drei Chöre unter-
schiedlicher Stilrichtung präsentieren 
ihr Repertoire an einem Abend der be-
sonderen Art. Freuen Sie sich in diesem 
Jahr auf Gospels, Pop, Seemannslieder 
und Shanties. Dass Musik verbindet, 
kann beim Herbst Harmonie Event jeder 
erleben, wenn der Funke überspringt 
und das begeisterte Publikum bildlich 
gesprochen „von den Stühlen reißt“. 

Wie in jedem Jahr lassen sich die Ver-
einsvorstände mit ihren Chorleitern 
etwas Besonderes einfallen. In diesem 
Jahr wird das Herbst Harmonie Event 
bunt und vielfältig wie der Herbst selbst 
sein. „Zeit für Show, Musik und beste 
Unterhaltung“, verspricht René Hähn-
lein, Vorsitzender der „Treeneschip-
per“, der mit „seinen“ Männern in die-
sem Jahr zum fünften Mal dabei ist. Als 
weitere Chöre freuen sich „Bella Don-
na“ aus Eckernförde und der Gospel-
chor „Sound of Gospel“ aus Flensburg 

auf dieses gemeinsame Event.
Sichern Sie sich Ihre Eintrittskarte und 
erleben Sie einen bunten, harmonischen 
und musikalisch hochwertigen Abend!
Karten erhalten Sie im Vorverkauf zum 
Preis von 8 Euro im Landgasthof Tarp, 
in der Touristinformation in Tarp sowie 
bei den teilnehmenden Chören. Das 
5. Herbst Harmonie Event beginnt um 
19.30 Uhr im Landgasthof Tarp, Einlass 
ist ab 18.30 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
René Hähnlein, Vorsitzender der „Tree-
neschipper“

5. Herbst Harmonie Event
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Aus der  Geschäf tswel t

Veranstaltungen 
im Seniorenwohnpark „Villa Carolath“
Clown Hannes kommt ins Haus
5. November 2012 in der Wohngruppe 
Haus II Mitte und am 19. November 
2012 in der Wohngruppe Haus II OG 
14:00 – 15:30 Uhr
Tanztee
16. November 2012 von15.00  - 17:00 
Uhr  im Speisesaal Haus I Mitte
Damenclub 5. November 2012 von
15.00  - 17:00 Uhr  im Klönstübchen
Herrenclub 19. November 2012 von
15.00  - 17:00 Uhr  im Klönstübchen
Gottesdienst mit Pastorin Schildt 
21. November 2012 15:30 – 16:00 Uhr
im Speisesaal Haus I Mitte
Adventsfeier 30. November 2012
15.00  - 17:00 Uhr   im Speisesaal Haus I 
Mitte Wohngruppe Geronto
Wohnbereich Dementenwohngruppe
Wohngruppe HII OG
Gäste sind jederzeit herzlich willkom-
men! Änderungen vorbehalten.
Weitere Veranstaltungen entnehmen Sie 
bitte den grünen Aushängen in der „Vil-
la Carolath“ und dem Veranstaltungska-
lender.

Psychotherapeutische 
Praxis eröffnet
Im Oktober hat René Hähnlein seine 
Arbeit als Therapeut für Gesprächspsy-
chotherapie in seinen Praxisräumen 
im Vogelbeerweg 3 in Tarp aufgenom-
men (Zulassung und Abrechnung nach 
dem Heilpraktikergesetz). Dort bietet 
er psychologische Beratung und syste-
mische Therapie, auch für Kinder und 
Jugendliche, an. „Oftmals reicht schon 
eine Beratung aus, um Zusammenhänge 
zu erkennen und bestehende Systeme 
wirkungsvoll für Familie oder Beruf zu 
verändern. In unserer schnelllebigen 
Zeit vergessen die Menschen leicht ihre 
eigenen Grundbedürfnisse und sind mit 
Unnötigem und ‚Altlasten’ überfrachtet. 
Ein ‚innerer Check’ kann dann Klarheit 
und Erleichterung bringen“, berichtet 
René Hähnlein über sein Tätigkeitsfeld. 
Spannend und interessant gestaltet sich 
dabei für viele Menschen die Arbeit mit 
dem Familienbrett. Dabei wird der Blick 
auf drei Generationen ausgeweitet. Mit 
Hilfe eines Holzbrettes und stilisierter 
Figuren werden Familienmitglieder in 
Bezug zueinander „aufgestellt“, wo-
durch Verbindendes und Trennendes 
leicht offensichtlich werden. 
Weiter vertritt Herr Hähnlein in seiner 
Praxis das „Institut für verkehrspsycho-
logische Beratung, Deutschland“ (IVB; 
www.i-vb.de) für den Kreis Schleswig-
Flensburg. Zu den Aufgabenbereichen 
zählt unter anderem die Vorbereitung 
auf die medizinisch-psychologische 
Untersuchung (MPU) bei Verlust des 
Führerscheins. Betroffenen rät René 
Hähnlein bereits während der Sperrzeit 
Kontakt mit dem IVB aufzunehmen, um 
alle erforderlichen Nachweise möglichst 
termingerecht erbringen zu können.
Für Ihre individuelle Terminabsprache 
erreichen Sie René Hähnlein unter 0 46 
38 89 95 960, mobil unter 0 17 69 84 58 
119 oder über r.haehnlein@i-vb.de. 

CH cleaning concept 
feiert Geburtstag!
Ende Oktober 2011 wurde die Gebäuder-
einigungsfirma CH cleaning concept aus 
Wanderup als Einzelunternehmen von 
Christiane Hammele-Molzen gegründet. 
Ein Jahr nach Gründung des Unterneh-
mens kann eine positive Bilanz gezogen 
werden. Immer mehr private und Ge-
schäftskunden schätzen den Charakter 
des Familienunternehmens. Der indivi-
duelle Service sowie die breite Palette 
an Dienstleistungen wurden vom Markt 
gut angenommen. Zum ersten Geburts-
tag des jungen Unternehmens gibt es 
eine ganze Menge Neuheiten. Ab Ende 
Oktober 2012 wird die Unternehmerin 
von ihrem Mann, Volker Hammele, als 
Partner unterstützt. Volker Hammele hat 
seinen Beruf „von der Pike auf gelernt“, 
seit 18 Jahren ist er  Gebäudereiniger-
meister, staatl. geprüfter Reinigungs- 
und Hygienetechniker und Schädlings-
bekämpfer und bringt die Erfahrungen 
aus der Praxis in das Unternehmen ein. 
Neu in das Reinigungsprogramm wur-
den die Stall- und Melkstandhygiene 
sowie die Rattenbekämpfung für land-
wirtschaftliche Betriebe aufgenommen. 
Auch das Angebot 
im Bereich der 
Schulungen und 
Reviereinteilun-
gen bei dem Ein-
satz eigener Reini-
gungskräfte zB bei 
Gemeinden, Kom-
munen, Hotels 
und Wohnheimen 
soll zukünftig stär-
ker ausgebaut wer-
den. Hier einige 
Beispiele aus dem 
Bereich des Leis-
tungsangebotes.

Wintergartenreinigung vorher rechts/nachher links
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Zahnarztpraxis Zemanek war dabei
Bereits zum zweiten Mal fand am 15.09.2012 der Flensbur-
ger Firmenlauf statt. Etwa 1000 laufgegeisterte Sportlerinnen 
und Sportler von rund 100 Firmen aus dem Flensburger Raum 
nahmen daran teil. Die  Eggebeker Zahnarztpraxis war auch 
mit dabei. Zu viert haben die Mitarbeiter die Laufschuhe ge-
schnürt und sich auf den 5 km langen Rundkurs begeben. Das 
Streckenprofil innerhalb des Campusgeländes forderte volls-
te Kondition. Die tolle Atmosphäre bei Start und Ziel in der 
Campushalle sowie unterwegs motivierte die Gruppe und so 
konnten sie die kurvenreiche und nicht gerade ebene Strecke 
erfolgreich absolvieren. Die meisten Teilnehmer der Zahnarzt-
praxis waren mit ihrer Leistung mehr als zufrieden. Für sie 
steht fest, gemeinsames Sporttreiben bringt Spaß, fördert den 
Teamgeist und trägt zur Gesundheit bei.

Am 11. November ab 14 Uhr wird es im Landgasthof in Tarp 
wieder eng werden. Dann findet das jährliche „Radlertreffen“ 
statt. Die Firma Neubauer Reisen aus Flensburg lädt zu einem 
Informatiosnachmittag ein.
An diesem Nachmittag wird der Chef Oliver Gröpper die Gäste 
begrüßen. Danach gibt es ein Multivisionsshow über eine aus-
gesuchte Radtour des Journalistenehepaares Rine und Jürgen 
Reimer aus Bremen. Später gibt es noch eine Präsentation ver-
schiedener Radtouren eines Neubauer-Mitarbeiters. Es werden 
drei Reiseteilnahmen unter den Anwesenden verlost.
Da der neue Radkatalog für 2013 mit mehr als 28 Radtouren 
dann vorliegt, werden an diesem Nachmittag zahlreiche Tou-
ren gebucht. Dieser Tag wird immer genutzt, um Freunde, Be-
kannte oder ehemalige Mitreisende zu treffen und sich erneut 
zu verabreden. Eine Anmeldung bis zum 8. November unter 
0461-141850 ist erforderlich. Der Eintritt ist frei.

Aus der  Geschäf tswel t

Radlertreffen

Landwirtschaftliches
Lohnunternehmen

Langstedt GmbH

NDRESEN

Rettungswache wird erweitert
Ausführlich diskutierte die Gemeinde-
vertretung auf ihrer letzten Sitzung in 
„Thomsens Gasthof“ über die Erweite-
rung der Rettungswache in Eggebek. Der 
DRK-Kreisverband als Betreiber der Ret-
tungswache hat der Gemeinde Eggebek 
mitgeteilt, dass eine Auswertung und 
Analyse der Einsatzfahrten die Notwen-
digkeit der Stationierung eines zweiten 
Fahrzeugs an diesem Standort ergeben 

hat. Im letzten Jahr waren ca. 2.000 Ein-
satzfahrten durch die Rettungswache zu 
leisten. Dies wird von den Krankenkas-
sen als Kostenträger auch anerkannt. 
Bürgermeister Reinhard Breidenbach 
begrüßte die Entscheidung des DRK-
Kreisverbands, da mit einer Stärkung 
der Rettungswache die Sicherheit in der 
Region weiter verbessert wird. 
Zwischenzeitlich wurden Um- und An-

baumöglichkeiten am jetzigen Stand-
ort der Rettungswache untersucht und 
aufgrund der beengten Lage des Grund-
stücks schnell verworfen. 
Bei der Suche nach einem neuen Stand-
ort war man durch die gesetzliche 
Rettungsfrist von 12 Minuten von der 
Alarmierung bis zum Eintreffen am 
Einsatzort auf den Bereich östlich der 
Bahnlinie beschränkt. Nach intensiver 
Beratung im Bauausschuss kristallisier-
te sich das bisherige Sportjugendheim 
an der Norderstraße als neuer Standort 
für den Rettungsdienst heraus. Eine ers-
te Inaugenscheinnahme des Gebäudes, 
auch mit Vertretern des DRK-Kreisver-
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Preisdoppelkopf 
Gasthof Thomsen
Das Preisdoppelkopfspielen findet 
14-tägig um 19.30 Uhr statt.
Die nächsten Termine: Mittwoch, 07.  
und 21. Nov. und 05. Dez. 2012.

bands, bestätigte 
die grundsätzliche 
Eignung des Ge-
bäudes sowie des 
Standortes. 
Erforderlich wer-
den selbstver-
ständlich Umbau-
arbeiten im Gebäu-
debestand als auch 
der Anbau von 2 
Garagen für die 
Rettungsfahrzeuge. 
Lt. Vorgaben der Kostenträger ist ein 
Raumbedarf von insgesamt 220 m², da-
von ca. 80 m² für die Fahrzeuggaragen, 
erforderlich. 
Die Gemeindevertretung Eggebek be-
schloss einstimmig den Umbau des 
Sportjugendheims zur Rettungswache 
und beauftragt einen Architekten mit 
der Erstellung der Baupläne sowie der 
Kostenschätzung. 
Bis zur Fertigstellung der neuen Ret-
tungswache im nächsten Jahr wird ab 
November das zweite Fahrzeug vorü-
bergehend beim Dienstleistungszent-
rum in der Hauptstraße in der Nähe der 
bisherigen Rettungswache stationiert. 
Das Personal des zweiten Wagens wird 
Räumlichkeiten im Dienstleistungszen-
trum beziehen können. 
Aus der Zuhörerschaft wurde die Frage 
nach Ersatzmöglichkeiten für den TSV 
Eintracht Eggebek nachgefragt, der bis-
her Räumlichkeiten des Sportjugend-
heimes nutzt. Bürgermeister Reinhard 
Breidenbach erklärte, dass der Vorstand 
des Sportvereins von dieser sich ab-
zeichnenden Entwicklung bereits früh-
zeitig informiert worden ist. Nach An-

sicht von Bürgermeister Breidenbach 
lag in letzter Zeit kein schlüssiges Nut-
zungskonzept für die umfangreichen 
Räumlichkeiten des Sportjugendheims 
vor. Der Sportverein wird weiterhin 
sein separates Geschäftszimmer im Um-
kleidetrakt nutzen können und auf den 
Sportanlagen steht ebenfalls für Vereins-
aktivitäten das ehemalige Tennisheim 
zur Verfügung. Über weiteren Raumbe-
darf wird im Rahmen der Planung sei-
tens der Gemeinde mit dem Sportverein 
gesprochen werden. 

der Verlegung der Rettungswache soll 
dieser Ausbau im nächsten Jahr mit 
Nachdruck verfolgt werden, war sich 
die Gemeindevertretung einig. Ein Inge-
nieurbüro wurde mit der Erstellung von 
Planunterlagen und einer ersten Kos-
tenschätzung beauftragt. 
In seinem einleitenden Verwaltungs-
bericht dankte Bürgermeister Reinhard 
Breidenbach dem Straßenbauamt und 
den bauausführenden Firmen für die 
gute und zügige Sanierung der Haupt-
straße incl. Radweg bis Kleinjörl. In 
diesen Dank schloss er auch die Anlie-
ger entlang der Hauptstraße für ihr Ver-
ständnis für die Verkehrsbehinderungen 
in dieser Zeit ein. 

Der bisherige Standort der Rettungswache am Klinkenberg

„Eggebek bewegt sich”

Linksabbieger im 
Stapelholmer Weg

Sowohl im Zusammenhang mit der 
Erschließung des Baugebietes „Am Ei-
chenring“ als auch mit der geplatzten 
Ansiedlung des Netto-Marktes wurde 
der Ausbau der Norderstraße incl. ei-
nes Linksabbiegers in der Landesstraße 
„Stapelholmer Weg“ durch die Gemein-
devertretung diskutiert und auch als 
Voraussetzung für eine weitere bauliche 
Entwicklung entlang der Norderstraße 
beschlossen. Im Zusammenhang mit 

Ulrike Gorny berichtete aus dem Sport- 
und Kulturausschuss über die erfolg-
reiche Veranstaltung „Eggebek bewegt 
sich“. Ca. 80 Teilnehmer konnten moti-
viert werden, sich an den Herausforde-
rungen des Sportabzeichens zu messen, 
davon gut die Hälfte mit Erfolg. Aber 
auch für die übrigen Teilnehmer gab 
die Veranstaltung Anreiz zu weiterer 
sportlicher Betätigung. Durch den Aus-
schuss wurde ferner der Zeitraum vom 
29. August bis 01. September 2013 für 
die nächsten Tage der Begegnungen in 
Eggebek festgesetzt. 

Der Weg zu uns lohnt sich immer!

Fleischer-Fachgeschäft

Hans-Fr. Neuwerk
Westerreihe 13 · 24852 Eggebek

Telefon 0 46 09 / 4 44 · Telefax 0 46 09 / 14 26

Qualität durch Selbsteinkauf und 

eigene Schlachtung

Gleich in Ihrer Nähe wohnt der Fachmann, 
der Ihnen hilft, wenn Sie spezielle Anliegen 
haben.                                       Sie finden ihn hier:
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Da wegen der geringen Nachfrage keine 
Sprechstunden mehr angeboten wer-
den, können bei Bedarf  die unten auf-
geführten Beiratsmitglieder telefonisch 
kontaktiert werden.
Rolf Born  Tel. 5230, Udo Grau Tel. 
1201, Traute Bliesemann Tel. 952295
Angelika Bartel Tel. 713, Ilse Schultz         
Tel. 391

Seniorenbeirat eggebek

1. Advent   

Weihnachtsmarkt 
Am ersten Advent geht es in der großen 
Sporthalle der Eichenbachschule groß 
her. Findet hier doch in diesem Jahr der 
große Weihnachtmarkt statt.
Um 10 Uhr beginnt der Gottesdienst 
und mit dem anschließendem Besuch 
des Chores der Eichenbachschule wird 
der Weihnachtsmarkt dann offiziell er-
öffnet.
Weitere Highlights werden in diesem 
Jahr die Verleihung des Sportabzeichens 
um 13 Uhr sowie der Besuch des Weih-
nachtsmannes ab 14 Uhr sein.
Neben vielen neuen Ausstellern wird 
es eine Tombola, Gestricktes, Genähtes, 
Gebackenes, Gekochtes, Gebasteltes, 
Geräuchertes, Gesägtes geben.
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls ge-
sorgt, und die Kleinen haben wie in je-
dem Jahr beim Jukidz-Team und Glücks-
raddrehen ihren Spaß.
Der Sport- und Kulturausschuss der 
Gemeinde Eggebek wünscht allen Aus-
stellern, Besuchern und Bürgern der Ge-
meinde eine besinnliche Weihnachts-
zeit, die mit diesem Markt hoffentlich 
gut eingeleitet wird.

Sportschützenverein Langstedt e. V. 
von 1974 

Doppelkopf + Preisskat
Unser nächstes Doppelkopf und Preis-
skat findet am Dienstag, den 13. Novem-
ber 2012 um 19:30 Uhr im Schützen-
heim statt. Viel Glück!

Diamantene Hochzeit beim Ehepaar Pietrek
Glückwünsche sogar aus Kanada

Am 21. November 2012 feiern 
Gerda und Günter Pietrek aus 
Eggebek das Fest der Diaman-
tenen Hochzeit. Vor 60 Jahren 
haben sich die beiden in der 
Eggebeker Kirche das Ja-Wort 
gegeben und blicken auf eine 
glückliche und erfüllte Zeit zu-
rück.
Kennengelernt haben sich die 
beiden auf dem Pfingstball 
in Westerohrstedt. Nach der 
Hochzeit bewohnten und be-
wirtschafteten beide den elter-
lichen Hof In Eggebek-Graven-
stein. Die Landwirtschaft gaben 
sie dann 1975 auf und bauten 
den Hof mit sehr viel Arbeits-
einsatz um. Günter Pietrek arbeitete  – 
neben der Landwirtschaft – bis 1971 im 
Tiefbau, danach als Versorger auf dem 
Eggebeker Flugplatz, bis er 1992 in den 
wohlverdienten Ruhestand ging.
Gerda Pietrek unterstützte ihren Mann 
in der Landwirtschaft und versorgte die 
Kinder und später dann die Enkelkin-
der. 
Auch für Freizeit und Ehrenämter nah-
men sich die Eheleute Pietrek Zeit: 
Günter Pietrek war sehr aktiv in der 
Freiwilligen Feuerwehr, seine Frau im 
Deutschen Roten Kreuz. Beide zusam-

men halten seit eh und je den großen 
Garten „in Schuß“ und verbrachten viel 
gemeinsame Zeit beim Seniorentanzen.
Da zwei Geschwister von Gerda Pietrek 
in Kanada leben, zog es die beiden oft-
mals dorthin. Aber auch andere Länder 
bereisten sie: Kuba, Jamaica und Russ-
land waren die weitesten Reiseziele.
Zu den Gratulanten zählen neben den 
drei Kindern, fünf Enkelkindern und 
drei Urenkeln auch Freunde, Nachbarn, 
Bekannte und Verwandte, sogar aus Ka-
nada.                             Stefan Andresen

Eheleute Gerda und Günter Pietrek

Auto-Orientierungsfahrt 
Auch in diesem Jahr lädt die Freie Wählergemeinschaft Eggebek (FWE) wieder zu 
ihrer Auto-Orientierungsfahrt am Sonntag, 11. November 2012 ein. Mittels Karten-
skizzen muüssen die Teilnehmer die ca. 50-75 km lange Strecke ermitteln, kniffeli-
ge Fragen rund um die Route beantworten und spannende Aufgaben bewältigen.
* Start: 11:00 Uhr beim Gasthof Thomsen
* Startgeld je Fahrzeug: 10,00 Euro
* Gewertet werden Familien sowie gemischte Teams
* Teilnehmerzahl je Team: 2-4 Personen
* alle erforderlichen Hilfsmittel werden zur Verfügung gestellt
Die Siegerehrung findet am Abend um 19:30 Uhr im Gasthof Thomsen statt.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme an dieser „Schnitzeljagd der besonderen Art“. 

Stefan Andresen & Petra Neiß Freie Wählergemeinschaft Eggebek (FWE)
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Ortsverband
Eggebek

Gemeinde Eggebek - Jugend- und Sozi-
alausschuss - lädt herzlich ein:

Kindertheater
Das Wittener Kinder- und Jugendtheater 
gastiert am 30. November in Eggebek.
Gespielt wird von Astrid Lindgren aus 
ihrer Serie das „Michel in der Suppen-
schüssel“.
Michel aus Lönneberga ist fünf Jahre alt 
und stark wie ein kleiner Ochse. Wenn 
er schläft, kann man ihn fast für einen 
Engel halten. Aber wenn er wach ist, 
dann hat er mehr Unsinn im Kopf als 
irgend ein anderer Junge auf der ganzen 
Welt! Wie zum Beispiel an dem Tag, 
als Michel seinen Kopf in die Suppen-
schüssel steckt…
Gasthaus Thomsen in Eggebek am 
30.11.2012 um 15.00 Uhr. Der Eintritt 
für Jung und Alt ist 4,00 € und Einlass 
ist ab 14.15 Uhr.

Umweltpädagogik - 

Auf der Suche nach den 
Farben des Herbstes

Gemeinsam mit der Umweltpädagogin 
Fr. Thomes, Erzieherinnen und Vor-
schulkindern (Maxis) waren wir unter-
wegs im Beektal, um  die Farben des 
Herbstes zu sammeln. Die Blätter begin-
nen ganz unterschiedlich die Farben zu 
wechseln, und es entsteht eine Vielfalt 
von Farbtönen, die deutlich die Jahres-
zeit anzeigen. Wie „Frederik, die Dich-
termaus” sammelten die Kinder Blätter, 
um dann später kleine Kunstwerke dar-
aus zu gestalten. Ziel ist die Sensibilisie-
rung der Kinder für die Natur und ihre 
Farben, die Freude am Entdecken und 
sammeln. Zum Abschluss der Aktion 
wurde gemeinsam das Bilderbuch von 
„Frederik“ gelesen. Die Kinder hatten 
einen fröhlichen Vormittag und zeigten 
deutlich, dass sie viel Freude hatten und 
bald wieder zu neuen Naturerfahrungen 
aufbrechen wollen.
Herr Schmidt vom Sky-Markt Eggebek 
hat unsere Kinder zum Frühstück ein-

Hasenverspielen
Die Freiwillige Feuerwehr Eggebek lädt 
ein zu ihrem traditionellem Hasenver-
spielen am Sonnabend, dem 1. Dezem-
ber 2012 um 20.00 Uhr in Thomsen‘s 
Gasthof. Es gibt wieder sehr wertvolle 
Preise zu gewinnen! 
Viel Spaß und viel Glück wünscht  die 
Freiwillige Feuerwehr Eggebek.

geladen. Es gab eine 
leckere Auswahl aus 
dem Sky-Markt-Sor-
timent, wie z.B. Käse 
in Form von Füßen, 
verschiedene Wurst-
sorten, Obst, Gemüse, 
Saft und vieles mehr. 
Die Kinder haben 
gerne und ausgiebig 
gefrühstückt und sa-
gen vielen Dank! Eine 
weitere Zusammen-
arbeit bei Festen und 
Ausflügen ist geplant.

Ihr Kita Team

Freiw. Feuerwehr
Eggebek

Einladung zur Weihnachtsfeier
Die Mitglieder der Ortsgruppe Eggebek 
sind mit Partner, Kindern und Enkel-
kindern recht herzlich zu unserer dies-
jährigen Weihnachtsfeier am 09.12.2012 
um 15.00 Uhr im Gärtnerkrug Eggebek 
eingeladen. Wir wollen ein paar ge-
meinsame vorweihnachtliche Stunden 
bei Kaffee und Kuchen verbringen.
Wir bitten in diesem Jahr um rechtzeiti-
ge Anmeldung bei H. Jessen (04609/611) 
oder J. Rösler (04609/5330).
Außerdem liegen Listen bei Sky und 
dem Gärtnerkrug aus, in denen man 
sich vom 12.11. bis zum 01.12.2012 ein-

tragen kann. Es wird keiner herum ge-
hen, um Anmeldungen aufzunehmen!
Sollten Kinder dabei sein, bitten wir, 
rechtzeitig ein Geschenk abzugeben, 
denn der Weihnachtsmann wird auch 
in diesem Jahr wieder vorbei kommen.
Der Vorstand freut sich über eine rege 
Beteiligung.

H. Petersen, stellvertr. Schriftführerin

Spielenachmittag
Am 13.11.2012 wollen wir im Gasthof 
Engbrück ab 14:00Uhr einen Spiele-
nachmittag mit unseren Mitgliedern 
und Freunden des DRK-Ortsvereins ver-
bringen. Zunächst gibt es zur Stärkung 
Kaffee und Kuchen. Danach wollen wir 
miteinander spielen, unter anderem ist 
Bingo vorgesehen.
Wir freuen uns auf Sie und einen ge-
mütlichen Novembernachmittag. Kos-
ten pro Person Euro 6,00 für Kaffee und 
Kuchen. Wenn Sie dabei sein möchten, 
melden Sie sich bitte bis zum 09.11.2012 
an bei Hildegard Manthey, in Bollings-
tedt, Tel.: 04625/7053 oder Jutta Riemke 
in Langstedt, Tel.: 04609/953235
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Frauentreff
Information und Beratung 
für Frauen und Mädchen, 
Eggebek  Tel. 04609 / 765

Adventsfeier
Am 5. Dez. 2012 findet um 15.00 Uhr 
die traditionelle Adventsfeier des DRK-
Ortvereins Eggebek im Gärtnerkrug 
statt. Es gibt Kaffee und Kuchen und ein 
adventliches Programm. Anmeldungen 
an Tel. 5214 (auch AB).

Vielen Dank!
Der Blutspendedienst Nord und der 
DRK Ortsverein bedanken sich recht 
herzlich für die überwältigende Beteili-
gung am Blutspendetermin im Oktober. 
Danke den Helferinnen für das Herrich-
ten des Büffets, danke Jenny für die Kin-
derbetreuung.
Danke Ralf Peter Schmidt für die 40. 
Spende, Jürgen Jaspersen und Olaf Hin-
richsen für die 25. Spende und Danke 
den 6 Erstspendern. Ihr kommt hoffent-
lich alle wieder trotz langer Wartezeit.

Wir bitten Sie und Euch, sich für alle 
Veranstaltungen des Frauentreffs im-
mer telefonisch bei Ute Ringel unter 
04609/765 anzumelden.
Für unsere Mitglieder versenden wir 
unseren „Newsletter“ per Mail. Denkt 
bitte daran, uns evtl. Änderungen der E-
Mail-Adressen mitzuteilen.
 Unsere Aktivitäten für den November:
„Hurra – die Pubertät ist da!“
Oftmals stecken Eltern und Kinder 
längst in dieser „Krisenzeit“, bevor es 
ihnen bewusst wird. Alarmsignale, An-
sätze zum Verstehen dieser wichtigen 
Entwicklungsphase und Lösungsansät-
ze, um gut durch diese Zeit zu kommen 
wird uns am Donnerstag, den 8. No-
vember 2012 um 20:00 Uhr  im Dienst-

leistungszentrum Eggebek Dr. med. Per 
Gildberg, Kinderarzt aus Flensburg auf 
informative und amüsante Weise näher 
bringen. Einlass ist ab 19:15 Uhr, der 
Kostenbeitrag beträgt 5,00 €.

Freies Reiki-Treffen mit Ulrike
Am Montag, den 12. November 2012 
um 20:00 Uhr in der Seniorentagesstätte 
Eggebek. Dieses Treffen ist wie immer 
offen für Jedermann
Kränze binden für die Adventszeit
Man benötigt sie an der Tür, auf dem 
Tisch, dekorativ im Garten…..
Wir machen sie dieses Jahr selbst!
Am Mittwoch, dem 28. November 2012
um 14:00 Uhr in der Seniorentagesstät-
te Eggebek. Material ist teilweise mit-
zubringen – nähere Informationen zu 

diesem Treffen bei Anmeldung unter 
04609/95 25 50 – Ulrike Gorny
Kostenbeitrag: Mitglieder 5,00 € - Nicht-
mitglieder 7,00 €

Vorankündigung für unsere 
Mitglieder
Am 16. Dezember findet unsere Weih-
nachtsfeier statt. Sie beginnt nachmit-
tags um 14.00 Uhr. 
…trübe Herbstesregentage: Gerne wander 
ich dann allein, was ich tief im Herzen 
trage, leuchtet mir in hellem Schein; in 
die grauen Nebelräume - spinn‘ ich meine 
goldnen Träume…

Wir wünschen Euch allen einen schö-
nen Herbst! 

Der Vorstand des Frauentreff

Sparclub „Die schräge Mark“i            in Eggebek: 
Der Sparclub „Die schräge Mark“ wurde 
Im Dezember 1993 von 12 Mitgliedern 
im Gasthof Thomsen gegründet. Schon 
bald reichte der anfangs kleine Spar-
fachkasten nicht mehr aus und musste 
von 60 auf 96 Fächer aufgestockt wer-
den. 2001 wurde sogar ein zweiter Kas-
ten angebracht. Mittlerweile gehören 
zum Sparclub bis zu 110 regelmäßige 
Sparer. Insgesamt werden so pro Jahr ca. 
25.000 Euro zusammengespart.
Das Prinzip ist ganz einfach: Jeder Spa-
rer hat ein eigenes Sparfach im Gasthof 
Thomsen, das er 14-tägig mit mindes-
tens 5 Euro füllen muss. Nach oben sind 
keine Grenzen gesetzt. Wer bei der Lee-
rung jeden zweiten Mittwoch weniger 
als 5 Euro gespart hat, muss ein Straf-
geld von 50 Cent zahlen, das dann bei 
der jährlichen Auszahlung abgezogen 
wird. Die Auszahlung erfolgt im Okto-
ber im Rahmen des jährlichen Sparclub-
festes. Hier feiern Mitglieder und Gäste 
gemeinsam bis zum Morgengrauen. Die 
dazu nötige Musik wird von den Straf-
geldern finanziert.
Neben dem regelmäßigen Sparen ver-
binden die Mitglieder auch andere Ak-

tivitäten: Fahrradtouren, Boßelspiele, 
Kanutouren, Wattwanderungen oder 
Ausflüge auf die Nordseeinseln u.v.m. 
gehören zu den zahlreichen Events, die 
organisiert werden. 
Gerne nimmt der Sparclub „Die schräge 
Mark“ noch weitere Mitglieder auf. Der 
beste Einstieg ist jetzt direkt im Novem-
ber, um bis zum nächsten Sparclubfest 
noch eine ordentliche Summe zusam-
men zu sparen. Für nähere Infos oder 
um gleich ein Sparfach auszusuchen, 
steht Sabine im Gasthof Thomsen oder 
unter Telefon 371 gerne zur Verfügung.

               Stefan Andresen
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Sportmeldungen
Sportschützenverein 
Langstedt 1974 e. V. 

Vorankündigung:
Adventsschießen 
am 09. Dezember 2012 von 9:30 Uhr bis 
15:00 Uhr im Bürgerhaus Langstedt, Ul-
menallee
Wie schon in den letzten Jahren findet 
am 2. Advent für alle Verbände, Hobby-
clubs, Familien usw. wieder das belieb-
te Adventsschießen des SSV Langstedt 
statt.
Neben attraktiven Preisen, die es zu ge-
winnen gibt, lädt auch das weihnachtli-
che Rahmenprogramm erneut zum län-
geren Verweilen im und am Bürgerhaus 
in Langstedt ein.
Also, den Termin schon einmal vormer-
ken – weitere Einzelheiten und das ge-
naue Programm wird in der Dezember-
Ausgabe der WIR bekannt gegeben.
  Im Namen des Vorstandes
  Andrea Pöhlmann

Tag der offenen Tür 
beim Schützenverein Eggebek

Am Samstag, 6. Oktober hatte der Schüt-
zenverein Eggebek e.V. zum Tag der of-
fenen Tür eingeladen. Bei wunderbarem 
Wetter präsentierte die 1. Vorsitzende, 
Brigitte Evers, stolz die modernisierte 
Schießanlage. An insgesamt 8 Schieß-
ständen können die Mitglieder nun ih-
rem Sport nachgehen. Ein Schießstand 
ist dem Laserpointergewehr gewidmet. 
Hier können schon Kinder und Jugend-
liche aktiv am Vereinsleben teilhaben. 
Ohne Munition und ohne Knall wird 
dabei ein ungefährlicher Lichtstrahl auf 
eine Zielscheibe „geschossen“.
Die neue Schießanlage wurde durch 
die Vereinsmitglieder in Eigenleistung 
saniert und modernisiert. An vielen 
Abenden und Wochenenden wurde 
hier gearbeitet.
Beim gemütlichen Beisammensein mit 
selbstgebackenem Kuchen und Kaffee 
entstand ein reger Austausch zwischen 
Mitgliedern und interessierten Gästen 
zum Vereinsleben und den zahlreichen 
Aktivitäten.
Wer Interesse an einer Mitgliedschaft 
hat oder einfach so „reinschnuppern“ 
möchte, ist herzlich eingeladen, zu den 
Übungsabenden im Vereinshaus in der 
Hauptstraße 38 vorbeischauen. Diese 
finden immer dienstags statt (ab 17 Uhr 
für Kinder ab 6 Jahren, ab 18 Uhr für Ju-
gendliche und ab 19:30 Uhr für Erwach-
sene). Gern können sich Interessierte 

auch direkt an die 1. Vorsitzen-
de Brigitte Evers wenden (Tel. 
953049).         Stefan Andresen

ACHTUNG 
TERMINÄNDERUNG!
Das diesjährige Verspie-
len des Schützenvereins 
f i n d e t  a m  F r e i t a g , 
16.11.2012 ab 20:00 Uhr 
im Gasthof Thomsen 
statt!

Sogar die jungen Besucher 
mussten den neuen Schießstand 
gleich ausprobieren

Reiterrallye 2012
Auch in diesem Jahr fand am 03. Ok-
tober die gemeinsame Reiterrallye des 
Reiterverein Rot-Weiß Sollerup-Hün-
ning und Reiterverein Eggebek statt.
Über 60 Anmeldungen waren bei Helge 
Brodersen  und Susanne Jeschke einge-
gangen.
Trotz des schlechten Wetter kamen aber 
45 Teilnehmer per Pferd oder Fahrrad 
um an der Ralley teilzunehmen. Wir 
bildeten 5 Gruppen, die dann auf die 
Strecke geschickt wurden.
Dieses Jahr hatte Helge einen schönes 
Kurs durch Sollerup und Hünning aus-
gewählt. An 6 Stationen wurden wieder 
nette Spiele ausgetragen. Da waren zum 
Beispiel  ein Wolldeckenspiel oder ein 
Hullauspiel  oder das Flaschenspiel. An 
allen Stationen wurde mit Begeisterung 
um die schnellste Zeit gespielt. Weiter-
hin hatten wir 13 Gegenstände in der 
Natur verteilt und gekennzeichnet, die 
von den Teilnehmern aufgeschrieben 
werden mussten.
Am Nachmittag standen dann die Er-
gebnisse fest. Drei Gruppen hatten 34 
Punkte. In einem Stechen wurde dann 
die Siegermannschaft ermittelt. Es sieg-
te 2012 die Mannschaft „Jobikikamefr-

su“ mit den Teilnehmerinnen Susanne 
Alfing, Jasmin Carstensen, Frauke Al-
fing, Birte Thomsen, Jon Sanders, Kim 
Sanders und Melanie Petersen.
Nach der Preisverteilung gab es dann 
noch ein gemütliches Beisammen sit-
zen. Recht herzlichen Dank an alle Hel-
fe und Mitorganisatoren. Helge und ich 
freuen sich auf ein neues Event in 2013. 
Dann starten wir wieder in Eggebek.  

Freizeit- und Breitensport-
turnier in der RSG Hohe Geest 

Am 11. November 2012 findet wie in je-
dem Jahr das Freizeit- und Breitensport-
Turnier auf der Anlage von Nico und 
Nina Evers statt. Dieser Turniertag ist 
dem reiterlichen Nachwuchs und den 
Freizeitreitern gewidmet, damit auch 
sie einmal Turnieratmosphäre schnup-
pern und sportlichen Wettkampf erle-
ben können.
Darauf sind die Aufgaben auch abge-
stimmt, denn neben aller Ernsthaftigkeit 
im Wettbewerb soll die Freude mit dem 
Pferd und am Freizeitreiten an erster 
Stelle stehen.
Natürlich geht es aber auch dieses Jahr 
wieder um vereinsmeisterliche Ehren 
in den verschiedenen Altersklassen, als 

Reverenz an das 
„närrische“ Datum 
soll ein Kostüm-
reiten mit Prämie-
rung der besonde-
re Höhepunkt des 
Tages sein.
Selbstverständlich 
sind auch inter-
essierte Gäste ab 
9.00 Uhr herzlich 
willkommen, für 
das leibliche Wohl 
ist wieder gesorgt.

 Christa Schaefer
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Sportmeldungen
600 Wanderer in Eggebek
Rund 600 Teilnehmer verzeichnete der TSV Eintracht Egge-
bek bei seiner diesjährigen Wanderveranstaltung rund um Eg-
gebek. Die Teilnehmer kamen aus ganz Schleswig-Holstein,  
Hamburg und auch aus dem nahen Dänemark. 
Das Wetter meinte es in diesem Jahr gut mit den Wanderern. 
Bei Sonnenschein und milden Temperaturen absolvierten vie-
le die angebotenen 5, 10 und 20 km langen Wanderstrecken 
sowie die Radfahrstrecke über 30 km. 
Für den reibungslosen Ablauf der Veranstaltung sowie das 
leibliche Wohl hatten wieder viele freiwillige Helferinnen und 
Helfer des Vereins gesorgt. Diesen gilt ein besonderer Dank. 
Die nächsten Wandertage finden in Eggebek am 21./22. Sep-
tember 2013 statt.

Foto rechts: Kurze Stärkung und Verschnaufpause an der Kon-
trollstelle, an der auch die Wanderkarten gestempelt wurden

Bundesfreiwilligendienst-
leistender für den TSV

Mein Name ist Thies Mordhorst, ich 
bin 19 Jahre alt und komme aus Stolk. 
In diesem Jahr habe ich mein Abitur 
an der Lornsenschule in Schleswig ge-
macht und werde in den nächsten zwölf 
Monaten dem TSV „Eintracht“ Eggebek 
als Bundesfreiwilligendienstleistender 
zur Verfügung stehen. 
Mein Aufgabenbereich erstreckt sich 
von Projekt- und Veranstaltungsplanun-
gen über Verwaltungstätigkeiten bis hin 
zur Pflege der Außenanlagen. Der Fokus 
soll jedoch auf das Kinder- und Jugend-
sportangebot des TSV gerichtet werden, 
wobei ich neben dem fußballerischen 
Bereich auch alle anderen Sparten ger-
ne unterstützen werde.
Ich freue mich auf das nun kommende 
Jahr mit vielen neuen Herausforderun-
gen, Gesichtern und Tätigkeiten. Beson-
ders gespannt bin ich auf die Zusam-
menarbeit mit der Jugend des Vereins. 
Bei Fragen, Wünschen und Anregungen 
stehe ich jedem gern zur Verfügung. 
In der Woche bin ich unter den folgen-
den Telefonnummern erreichbar, an-
sonsten gerne per E-Mail.
Thies Mordhorst, Tel.: 04609/5166
Mobil: 0160/1092797
E-Mail:  thies-mordhorst@web.de

Vorreiter im Gesundheitssport
Sie waren die Ers-
ten: Anke Alfing-
Hansen, Kirsten 
Bölck, Bettina 
Tams und Frauke 
Bromann haben 
das neue Angebot 
des Reitervereins 
Eggebek gestestet: 
Reiten als Gesund-
heitssport.
Sechs Wochen 
lang trafen sie sich 
2x wöchentlich 
nach Feierabend, 
um 2 Stunden lang 
ihre Beweglichkeit und ihre Koordina-
tionsfähigkeit zu trainieren. Angeleitet 
wurden sie durch die Übungsleiterin 
Prävention und Trainerin B des Vereins, 
Inken de Groot, und maßgeblich unter-
stützt durch die sportlichen Fjordpfer-
de Laska, Lara, Jolie Coeur  und Joseph. 
Komplettiert wurde das Bewegungsteam 
durch die engagierten Vorstandmitglie-
der und Familienangehörigen, die sich 
beim Führen der Pferde abwechselten 
und auch selbst begeistert bei den Be-
wegungsübungen ohne Pferde mitge-
macht haben. 
Auf dem Programm standen Aufwärm-
übungen und –spiele, Nordic&Fjordic 
Walking, Bewegungsübungen auf den 
Pferden zur Verbesserung der Körper-
haltung und –Wahrnehmung, Funkti-
onsgymnastik auf der Matte, mit Gym-
nastikbällen und Thera-Bändern sowie 
Entspannung und Reflexion.
Das Standardprogramm „Bewegung 
und Haltung auch auf dem Pferd“ des 
Reitervereins Eggebek ist mit dem Qua-
litätssiegel SPORT PRO GESUNDHEIT 
ausgezeichnet. Teile des Kurses können 

gemäß § 20 SGB V von Krankenkassen 
übernommen werden.
Anfangs noch etwas skeptisch, turnten 
die Vier mit jeder Bewegungseinheit 
losgelassener und selbstsicherer auf 
den Pferden. Auch im Alltag, so versi-
cherten sie, würden sie nun bewusster 
auf ihre Bewegungen und eine gesunde 
Haltung achten. 
Die Fjordis erhielten für ihren souve-
ränen Auftritt zum Dank einen großen 
Sack Möhren von den Teilnehmerin-
nen. Und – nach dem Kurs ist vor dem 
Kurs – das nächste Angebot ist bereits in 
Planung. Wer sich informieren möchte, 
ist herzlich eingeladen, die homepage 
des Vereins www.reiterverein-eggebek.
de zu besuchen und/oder die Ansprech-
partner zu kontaktieren. 

redaktionsschluss für die Dezember-
Ausgabe ist am14. November 
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Gebr. Honnens GmbH  
Wanderuper Str. 16 + 16a l 24963 Tarp
Tel. 04638 - 21355-0  l  Fax 04638 - 21355-68 
info@honnens.de  l  www.honnens.de
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BEKLEIDUNG WERKSTATT BIOGAS LANDWIRTSCHAFT GROSSHANDEL

Metabo Kapp- und Gehrungssäge
Modell: „KGS 315 Plus mit Zugfunktion“
Optimale Spanabsaugung durch 
zweiten Absaugpunkt direkt an 
der Schnittstelle.
Enorme Schnittleistung durch 
extrem leistungsstarken 
Universalmotor und großes 
Sägeblatt (Ø 315 mm). 
Vario-Constamatic (VC)-
Vollwellenelektronik zur stufenlosen 
Veränderung der Drehzahl. 

Forstaxt Gold
„Rotband Plus“
Unentbehrlich bei der 
Waldarbeit. Fein polierter 
Axtkopf, mit hochwertigem 70 cm 
langem Stiel (Kuhfuss-Form) 
aus Hickoryholz und Schneidenschutz.  
Kopfgewicht 1250 g. Länge 70 cm

KLEINHOLZ GEFÄLLIG?
5-Tonnen-Holzspalter 
Modell: „LH 52“

Hydraulikspalter mit Zweihandbedienung 
Robuste, lackierte Stahlkonstruktion 
Geringer Geräuschpegel 
Serienmäßig mit Fahrvorrichtung / Untergestell
Gewicht: ca. 52 kg

235,- €  Inkl. 19 % MwSt.

Ochsenkopf Sicherheitsleichtkeil  
Mit Quer- und Mittelrille 
Aus hochfester Alu-Legierung 
L x H: 260 x 54 mm 
1.050 g 28,50 €  Inkl. 19 % MwSt.

64,99 €  Inkl. 19 % MwSt.

899,- €  Inkl. 19 % MwSt.
METABO Tischkreissäge 
Modell. „TKHS 315 C“
Leistung    2000 Watt
Sägeblatt Ø   315 mm
Schnitttiefe 45°  85 mm
Netzspannung    230 Volt

Titanium Wippkreissäge 
Modell: „Modell M 55“ 
Robuste Stahlkonstruktion, pulver-
beschichtet bzw. galvanisch verzinkt. 
Bremsschalter mit Phasenwender 
und verstärkter Platine für den 
Langzeiteinsatz. Spezial-Kreissägen-
motor mit Thermoschutz, Nullspan-
nungsauslöser und außergewöhnlich 
starkem Graugussgehäuse (7,5 PS, 
P1S6 40 %).

278,- €  Inkl. 19 % MwSt.

729,- €  Inkl. 19 % MwSt.

Alle Preise sind Barzahlungs- Abholpreise. Irrtümer und Preisänderungen vorbehalten.  
Fotos sind unverbindlich. Gültig bis 30.11.2012. Alle Angebote nur solange der Vorrat reicht.
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Gemeinde beteiligt sich an den Hortkosten in Tarp
Durch die Gemeinde Tarp ist an der dor-
tigen Gemeinschaftsschule seit mehre-
ren Jahren eine Hortangebot eingerich-
tet, dass die Betreuung der Schulkinder 
über den Schulbesuch hinaus von 07:00 
– 17:00 Uhr gewährleistet. Bürgermeis-
terin Heike Schmidt warb in der Ge-
meindevertretersitzung im Dorfgemein-
schaftshaus „Heideleh“ nachhaltig und 
nach intensiver Diskussion erfolgreich 
für eine finanzielle Beteiligung der Ge-
meinde Jerrishoe an dieser Einrichtung 
zur Entlastung der Eltern. Die Gemein-
devertretung fasst bei einer Stimment-
haltung den Grundsatzbeschluss, den 
von Jerrishoer Eltern zusätzlich zu leis-
tenden Gebührenanteil bis zur Höhe 
von max. 60,00 € monatlich pro Kind 
zu übernehmen. 

Breiten Raum in der Sitzung nahm der 
geplante Ausbau verschiedener Ge-
meindestraßen ein. Rainer Ganschof 
als Vorsitzender des Bau- und Finanz-
ausschusses erläuterte das Vorhaben. In 
der Norderreihe soll die Oberflächen-
entwässerung durch die Verlegung von 
neuen Rinnsteinen verbessert werden. 
Auch im Mittweg werden neue Rinn-
steine verlegt sowie im Teilbereich auch 
eine neue Schwarzdecke aufgebracht. 
Im Norderholzweg werden ebenfalls 
Schwarzdeckenarbeiten durchgeführt 
sowie im Bereich der Kurve beim Moor-
weg zusätzlich Rasengittersteine ver-
legt, da dort die Bankette ausgefahren 
wird, wodurch es auch zu verstärkten 
Abbrüchen der Schwarzdecke am Stra-
ßenrand kommt. Weiter führte Ganschof 
aus, dass die Maßnahme gemeinsam mit 
dem Schwarzdeckenunterhaltungsver-
band im Rahmen der Straßensanierung 
ausgeführt wird. Dabei sind die Kosten 
für die Oberflächenentwässerung sowie 
die Bankettbefestigung von der Gemein-
de zu tragen und die Schwarzdecken-
arbeiten werden vom Verband bezahlt. 
Bei Gesamtkosten von knapp 50.000,00 
€ für diese Teilsanierung in den drei 
Straßen beläuft sich der gemeindliche 
Anteil auf ca. 27.000,00 €. Gemeinde-
vertreter Heinrich Horstmann bat, zu-
künftig derart umfangreiche Ausbau-
maßnahmen vorab im Fachausschuss 
zu beraten. In diesem Falle stimmte die 
Gemeindevertretung auch ohne Vorbe-
ratung diesen Maßnahmenbündel zu, so 
dass bei entsprechender Witterung noch 
im Oktober mit der Ausführung gerech-
net werden kann.
In ihrem einleitenden Verwaltungs-
bericht teilte Bürgermeisterin Heike 
Schmidt mit, dass aufgrund eines Was-
serschadens das Jugendheim vorerst für 
voraussichtlich 2 Wochen geschlossen 
bleiben muss. Es sind umfangreiche 

Einheitliche Kindergartengebühren 
in Tarp

Gemeindestraßen werden
instand gesetzt

Über einen Kooperationsvertrag ist die 
Gemeinde Jerrishoe bereits seit vielen 
Jahren an den Kindergärten im Unter-
zentrum Tarp beteiligt. Auf Initiative 
der Gemeinde Tarp ist eine Harmoni-
sierung der Kindergartenbeiträge, die 
bei der ADS und der evangelischen Kir-
chengemeinde als Kindergartenträger 
in der Gemeinde Tarp unterschiedlich 
hoch und auch nach unterschiedlichen 
Zeitvorgaben bemessen werden, ange-
boten worden. Die neuen, einheitlichen 
Gesetze orientieren sich in der Höhe an 
den bisherigen Gebühren und bedeuten 
nur zum Teil geringfügige Erhöhungen.
Die Gemeinde Jerrishoe stimmte sowohl 
dem grundsätzlichen Bemühen um Ver-
einheitlichung als auch der zukünftigen 
Gebührenhöhe zu. 

Trocknungsmaßnahmen erforderlich. 
Die Einwohnerzahl der Gemeinde Jer-
rishoe ist seit Jahren konstant und be-
trägt zum 31.03.2012 insgesamt 983 
Einwohner. 

Sträucher an Rad- und Gehwegen 
beschneiden

Tolles Kinderfest im Sommer

Für den Jugend-, Sozial- und Kulturaus-
schuss berichtete Marina Gresch über 
das im Sommer durchgeführte Kinder-
fest, an dem 73 Kinder und Jugendliche 
teilnahmen. Sie dankte der Jugendfeu-
erwehr sowie der Jugendgruppe für die 
aktive Unterstützung bei der Durchfüh-
rung dieses Fests, das in toller Atmo-
sphäre mit Begeisterung und großem 
Eifer der Kinder bei den Spielen durch-
geführt wurde. Anstelle des Erntefestes, 
bei dem die Beteiligung in den letzten 
Jahren stark rückläufig war, wurde sei-
tens des Ausschusses im September ein 
Herbstfest organisiert. Die Teilnehmer 
waren sowohl vom Programm als auch 
vom angebotenen Spezialitätenbuffet 
begeistert. Als weitere Veranstaltung 
zur Pflege der Dorfgemeinschaft ist im 
November ein Theaterabend mit den 
Uhlenspeeler im Dorfgemeinschafts-
haus „Heideleh“ geplant. 
Für den Bauausschuss berichtete Rainer 
Ganschof über den Abschluss der Ma-
lerarbeiten im Heideleh sowie über die 
Fertigstellung der Entwässerungsleitung 
im Bereich Schulkoppel. Er wies darauf 
hin, dass die jetzige Pflasterung als Ab-
schluss der Baugrube nur provisorisch 
ist und nach Absetzen des Baugrunds 
im Frühjahr durch Schwarzdecke er-
setzt wird. 

In der Einwohnerfragestunde wurde 
bemängelt, dass an zahlreichen Privat-
grundstücken Rad- und Gehwege durch 
Bewuchs nicht mehr passierbar sind. 
In Kreuzungsbereichen führt dies auch 
zum Teil zu gefährlichen Sichtbehinde-
rungen. Die Gemeinde wird die Bürger 
um Beseitigung der Mißstände bitten. 
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Pünktlich zum kalendarischen Herbstanfang konnten wir die-
sen mit einem Fest im Gasthaus „Heideleh“ begrüßen. Es ist 
das erste Herbstfest und es war wunderbar!
Der Abend startete mit einem warmen Buffet, an dem wir vie-
le leckere Saisongerichte serviert bekamen, wie die Zucchini-
Suppe, das Rübenmus und die Kohlrouladen, die Kürbis-La-
sagne oder ein Apfeldessert, um nur einige Köstlichkeiten zu 
nennen. Mit der Sketcheinlage „Dinner for one“ vom Haallicht-
Theater der AVHS Leck wurden wir bestens unterhalten. Als 
weiteres Highlight wurde ein herbstlicher Präsentkorb verlost 
und für die Musik mit viel Spaß beim Tanzen sorgte Arne Hin-
richsen. Die Stimmung war fantastisch und hätte bei doppelt 
soviel Gästen nicht besser sein können. Alles in allem ein sehr 

Erstes Herbstfest war ein Erfolg

Vertretung der Marke 

Schleswig-
H o l s t e i n

Kunst- und Hobbymarkt Jerrishoe im 
Heideleh !
Sa.: 03.11.2012  11:00 - 17:00 
So.: 04.11.2012  10:00 - 17:00 
 Vorgestellt werden schöne Arbeiten von Hobbykünstlern:
Holzspielzeug, Schmuck, Handarbeiten, Eingemachtes u.v.m.
Schauen Sie doch mal, ob Sie das eine oder andere Weih-
nachtsgeschenk finden. Entspannen Sie zwischendurch bei 
Kaffee und selbstgebackenen Kuchen.
An beiden Tagen gibt es ab 11:00 Uhr traditionell die leckere 
Grünkohlsuppe und das schmackhafte Rübenmus.        

LandFrauenverein
Jerrishoe-Tarp e.V.

Liebe Landfrauen,
Im November treffen 
wir uns am Mittwoch, 
den 21.11.2012 zum 
Basteln von Sternen aus Stroh und Papier. Für das Basteln 
stehen zwei Termine zur Verfügung, einmal um 14.30 Uhr und 
19 Uhr. Wir bitten eine Schere und roten Bindfaden mitzu-
bringen.. Anmeldung bis zum 17. November bei Barbara Illias-
Göbel, Tel.: 04638 898565.
Am 12. September war Frau Dr. Kröplin-Schwarz zu einen 
Vortrag „Die 40Plus!-Chance“ gekommen. Sie betreibt in Hu-
sum eine Einrichtung für Gesundheitsförderung, Prävention, 
Psychosomatik und Verhaltensmedizin. Nach der Begrüßung 
stellte sie uns eine Frage „Was wünschen sie sich für ihr wei-

teres Leben?“ Schnell waren Antworten zur Hand Beweglich-
keit, Fit im Kopf, so gut oder so lange es geht. Vieles kann von 
uns beeinflusst werden. Viele Menschen bleiben länger jung.  
Dafür  stehen Gene, Beweglichkeit, Zufriedenheit, Herzensan-
gelegenheiten, Balance der Seele. 65-jährige Menschen haben 
nur 10 % der  Leistungsfähigkeit verloren, die anderen 90 % 
werden von uns selbst verursacht. 
Bewegung und geistiges Training ist in jedem Alter gut und 
wichtig. Wir können viel für unsere Gesundheit tun. Alltag-
bewegung und Sport können Depressionen verhindern. Jeder 
sollte sein Umfeld und Lebenssituation kompensieren und 
dann geeignet gestalten. Nach dem Motto „Jeder ist seines Glü-
ckes Schmied“. Es war ein toller Vortrag, alle hörten gespannt 
zu.
Am 07. Okt. fand der alljährliche Erntemarkt in Tarp statt und 
wir Landfrauen haben wieder unsere beliebte Tombola veran-
staltet. Die Lose waren schnell vergriffen und auch die Preise 
wurden schnell abgeholt. Es waren in diesem  Jahr tolle Ge-
winne dabei und wir bedanken uns bei allen LandFrauen und 
den Geschäftsleuten aus Tarp und Eggebek für Ihre Unterstüt-
zung. Außerdem bedanken wir uns bei allen LandFrauen, die 
beim Erntemarkt in Tarp und beim Schmücken der Kirche in 
Eggebek geholfen haben..

Herzliche Grüße im Namen des Vorstandes Renate Nissen
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Janneby · Jörl · Sollerup · Süderhackstedt

Neues Eldorado für Moorfrosch, Wiesenschaumkraut 
und Co. auf den Rupeler Wiesen

Die Renaturierungsmaßnahmen im Stif-
tungsland Rupeler Wiesen bei Großjörl 
stehen kurz vor dem Abschluss. Das 
Renaturierungsprojekt stellten der Flä-
chenmanager der Stiftung Naturschutz 
Schleswig-Holstein Christian Dolnik 
und  Amphibienexperte der dänischen 
Firma Amphi Consult Wolfgang Len-
schow der Bürgermeisterin der Ge-
meinde Jörl Silke Hünefeld und dem 
Flächennachbarn Friedrich Niesche aus 
Pobüll vor. Es ging darum, der Öffent-
lichkeit aufzuzeigen, was eigentlich in 
diesem Gebiet geschieht, denn wie die 
Bürgermeisterin ausführte, besteht ein 
großes Interesse seitens der Jörler Ein-
wohner, die sich zu wenig informiert 
sehen. 
In dem Niedermoorgrünland wurde der 
Wasserstand erhöht. Dazu musste die 
künstliche Entwässerung dieser 41 ha 
großen Grünlandfläche aufgehoben wer-
den, Gräben verblockt, Kleingewässer 
angelegt und Überwegungen geschaffen 
werden, wobei auch die Sohle der Jör-
lau angehoben wurde.
 Ziel dieser Maßnahmen ist es, viel Re-
genwasser auf der Fläche zu halten und 
damit in dem Grünland wieder nieder-
moortypische Wasserstände herzustel-

len. Mit Hilfe des Baggers wurde die 
relativ dünne Torfschicht durchstoßen 
und  drei kleine Teiche auf dem sandi-
gen Untergrund angelegt,  die vom Nah-
rungsangebote her für seltene Pflanzen 
und Tiere besonders geeignet sind. So 
entsteht ein neues Ansiedlungsgebiet 
für Moorfrosch, Kammmolch und Li-
bellen, die Wasserflächen zur Aufzucht 
ihrer Nachkommen benötigen. Auch 
fleischfressender Wasserschlauch, Wie-
senschaumkraut und Kuckuckslichtnel-
ke benötigen ein feuchtes Gebiet, erklär-
te  Diplombiologe Wolfgang Lenschow, 
Amphibienexperte der dänischen Firma 
Amphi Consult. Zugleich profitieren ne-
ben dem Storch auch seltene Vögel wie 
Bekassine und Kiebitz von dem neuen 
Nahrungsangebot. Und zusätzlich leis-
ten intakte Niedermoortorfe als Was-
ser- und Kohlendioxidspeicher einen 
aktiven Beitrag zum Hochwasser- und 
Klimaschutz.
Die Pflegebeweidung der 30 ha großen 
Grünflächen, in zwei Weideblöcken un-
terteilt, stellt eine wichtige Komponen-
te zur Wiederherstellung und Erhaltung 
der ganzen Lebensraumstruktur dar. Da-
zu wird die trennende Binnenentwässe-
rung aufgehoben und der tiefe Graben 

Vor dem Bagger  
von li. Friedrich 
Niesche, Bürger-
meisterin Silke 
Hünefeld, Diplom-
Biologe Wolfgang 
Lenschow, Lars 
Briggs und Christi-
an Dolnik

durch Überwegung 
geschlossen, wobei 
weitere kleine Ge-
wässer entstehen. 
Die Sommerbe-

gelungenes Fest und dafür danken wir 
den Veranstaltern und Organisatoren. 
Wir werden das nächste Herbstfest im 
Kalender vormerken!

Klöönnachmittag
Unser nächster Klöönnachmittag findet 
am 05. November 2012 von 14:00 Uhr – 
18:00 Uhr  im Gasthaus Heideleh statt.
Wir freuen uns über jeden Besucher. 
Wir wollen gemeinsam einen vergnüg-
ten und gemütlichen Nachmittag mit 
Klöönen und Unterhaltungsspielen ver-
bringen. 

Vorankündigung
Die Gemeinde Jerrishoe und der DRK-
Ortsverein Jerrishoe laden zur gemein-
samen Weihnachtsfeier am 08. Dezem-
ber 2012 um 15:00 Uhr ins Heideleh 
ein.
Alle Einwohner über 60 Jahre sind herz-
lich willkommen. Wir möchten uns in 
gemütlicher Atmosphäre auf Weihnach-
ten einstimmen und mit einem Rah-

menprogramm diesen Nachmittag zusammen genießen.
Wir bitten um Anmeldung bei Rosi Pruin (Tel. 7802 ab 14:00 Uhr) oder im Heideleh 
(Tel. 898670) bis spätestens 30. November 2012.
     Heike Schmidt, Bürgermeisterin
     Rosemarie Pruin, DRK-Ortsverein

Die Gemeinde Jerrishoe lädt herzlich 

zum     plattdeutschen 
Theaterabend

mit den Tarper Ulenspeelers ein am 
Donnerstag, dem 22. November 2012 
im Landgasthof „Heideleh“ um 20.00 
Uhr 
Gespielt wird das Lustspiel in 3 Akten 
„Heini mutt heiroten“                            

Marina Gresch, 
Ausschussvorsitzende, 

Kultur-, Sozial-, Sport- und Jugend-
ausschuss
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LandFrauenverein
Jörl e.V.

Freiw. Feuerwehr
Jörl

Freiw. Feuerwehr
Janneby

Freiw. Feuerwehr
Sollerup Freiw. Feuerwehr

Süderhackstedt

weidung, so ist es geplant, kann vorwie-
gend durch Jungrinder erfolgen, wäh-
rend im Winter eher Robustrinder als 
Verwerter des qualitativ geringwertigen  
Raufutters diese Aufgabe übernehmen. 
Das Gras muss kurz gehalten werden, 
damit sich die Lebewesen  besser ver-
teilen und auch die Vögel ihre Nahrung 
in den feuchten, stocherfähigen Böden 
finden können.
Das Moorschutzprogramm der Stiftung 
Naturschutz steht im Zusammenhang 
mit der Schaffung von Lebensraumach-
sen mit Anschluss an Dänemark, die al-
len Tierarten die Chance für einen gene-
tischen Austausch  innerhalb größerer 
Flächen bieten und einen Korridor zur 
Artenausbreitung schaffen, wie Dolnik 
weiter ausführte. 
In den nächsten Jahren ist auf einer grö-
ßeren Fläche des Weidelandes die An-
pflanzung eines Niedermoorwaldes im 
Anschluss an den Pobüller Bauernwald 
geplant und auch die Untersuchung 
der Wasserverhältnisse und der Sand-
riegel, die erstaunlicherweise mitten in 
dem Niederungsmoor zur Bildung eines 
Hochmoorgebietes führten. Hier findet 
man eine große Artenvielfalt von typi-
schen Moorpflanzen, die teilweise auf 
der roten Liste stehen.  
Der erste Teil der Maßnahmen kostet et-
wa 60.000 Euro, die zu 75 % aus dem 
EU-Förderprogramm und zu 25% aus 
dem Strukturfond des Landes finanziert 
werden.

VERSPIELEN
24.November 2012, 19:30 Uhr
Dörpskrog Janneby
Es erwarten Sie wieder viele Spielrun-
den mit tollen Preisen

Knusper, knusper, 
knäuschen …

Wir bauen uns ein Knusperhäuschen! 
Es ist wieder soweit! Am Dienstag d. 
27.11. und Mittwoch d. 28.11.2012, je-
weils von 15.00 Uhr bis 16.30 Uhr im 
Feuerwehrgerätehaus in Sollerup. 
Dekomaterial (Naschi u.s.w.) und feste 
Grundplatte für das Haus bitte selbst 
mitbringen.
Alter ab 5 Jahre (ohne Begleitperson), 
begrenzte Teilnehmerzahl!
Kursgebühr einschl. Rohbau: 10 Euro
Info und Anmeldung bis spätestens 
13.11.2012 bei Kirsten Meyer, Tel. 
04625/187990 oder Bettina Holz, Tel.: 
04607/1358

Theaterabend mit 
Grünkohlessen.
Am Samstag, den 10.11.12, laden wir 
zum Grünkohlessen mit anschließen-
dem Theaterstück um 19.30 Uhr in die 
Sollwitter Gaststätte ein. Die Geestbüh-
ne spielt das plattdeutsche Stück „De 
goldene Harvst“. Eintritt mit Essen: 20 
€ p. Pers. für Mitglieder mit Partner, 
Gäste 23 €. Über eine rege Beteiligung 
würden wir uns freuen. Anmeldung bis 
zum 05.11.12 bei Rosita Thoroe, Tel. 
04607-370. Gäste sind willkommen.
Weihnachtsfeier
am Mittwoch, den 12.12.12 um 19.30 
Uhr im Landgasthof Sollerup.
Vertellt wart „Wat to Wiehnachten“ von 
Jens Jakobsen aus Nortorf.
To eten gifft dat Wiensupp mit Schink. 
Voranzeige: 
Unsere Wohlfühltage finden statt vom 
25.03. – 27.03 2013 in Damp zum Son-
derpreis von 59 € pro Übernachtung mit 

Frühstück und Abendbrot und freier 
Nutzung der Saunalandschaft.  Anmel-
dung ebenfalls bei Rosita Thoroe, Tel. 
04607-370.            Es grüßt der Vorstand

Pott! Pott!
Am Samstag, dem 17. Nov. 2012 findet 
um 19.30 Uhr  das beliebte Verspielen 
der Freiwilligen Feuerwehr Janneby im 
Dörpskrog  in Janneby statt. Es gibt viele 
schöne  Preise zu gewinnen, u. a.  ein 
halbes Schwein!!

Einladung
Die Freiwillige  Feuerwehr Janneby lädt 
alle Frauen  der aktiven Kameraden und 
die der Ehrenmitglieder sowie die Wit-
wen ehemaliger Feuerwehrkameraden  
zum Adventskaffee am Dienstag, dem 4. 
Dez. um 19.00 Uhr in den Schulungs-
raum der Wehr recht herzlich ein.
Anmeldungen bis zum 30. Nov.  2012 
bei Ralf Timmsen, Tel.: 04607-868, oder 
Sönke Mauderer, Tel.: 04607-932360. 

Verspielen
Die Freiwillige Feuerwehr Sollerup lädt 
zum diesjährigen Verspielen am Freitag, 
den 02. November 2012 in den Landg-
asthof Sollerup ein. Beginn 19:30 Uhr.
Es winken viele Hauptgewinne u.a. 
Fleischpakete, Geflügel, Gutscheine 
und viele weitere Preise sowie Sonder-
runden mit Sachpreisen.
  Viel Glück, gut Pott 
  Der Festausschuss

lädt ein zum

Verspielen
Am 5.12.2012 um 19.30 Uhr im Land-
gasthaus Sollerup. Die Preise sind so 
reichhaltig wie jedes Jahr.

Die Kameraden der Feuerwehr

Danke
Wir danken allen, die mit uns Abschied von 

Harald Schau 
nahmen.

Besonders danken wir Herrn Pastor Fritsche und 

Herrn Timm für deren Hilfe und Beistand. 

Annegret Schau und Familie 

Das Amt im Internet 
www.amt-eggebek.de
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Maurer- und Betonbauarbeiten, Zimmererarbeiten
schlüsselfertiges Bauen, Um- und Anbauten

Dorfstraße 3 · 24852 Sollerup
Tel. 0 46 25/82 24-0 + 33 · Fax 0 46 25/82 24 24

”de Hansen’s”
  Dirk & Otto Hansen
   BAUUNteRNeHMeN GmbH & Co.KG

Wer aus Richtung Husum in unser Dorf 
kommt, sieht jetzt, dass  das Wappen auf 
dem großen Stein vor dem Westerkrug 
Farbe bekommen hat. Für die Bemalung 
konnte ich Ralf Schumacher gewinnen. 
Erfreulicherweise hat er nur die Kosten 
für die Farben berechnet (bezahlt vom 
Pflanz- und Verschönerungsverein), das 
Bemalen hat er kostenlos gemacht. Er 
hat dann aber selbst gestaunt, wieviel 
Zeit diese fisselige Arbeit in Anspruch 
genommen hat. Umso größer ist mein 
und unser Dank für dieses ehrenamtli-
che Engagement. Dank an Willem, der 
regelmäßig frische Blumen vor den Stein 
pflanzt, genauso wie beim Museum.
Viele helfende Hände haben seit einigen 
Jahren den Kampf gegen die Miniermot-
te aufgenommen. An einigen Kastanien 
ist der Erfolg deutlich zu sehen, einige 
andere sind aber schon schwer geschä-
digt. Auch in diesem Jahr bitte ich wie-
der darum, die Kastanienblätter in Säcke 
zu füllen, Meisenfutter an den Bäumen 
anzubieten und Meisenkästen aufzu-
hängen. Nicht alle haben ihre „Beloh-
nung“ abgeholt; in diesem Herbst gibt 
es ein neues Dankeschön. Säcke gibt es 
im Dörpshuus und im Kiosk. Die Säcke 
bitte am Donnerstag, dem 8.11., an die 
Straße stellen. 
Ende Oktober hat die Zwiebelsetz-Akti-
on wieder stattgefunden. Die Anwohner, 
die die Tulpen und Narzissen sozusagen 
„vor der Tür“ haben, bitte ich, im nächs-
ten Jahr mit dem Mähen zu warten, bis 
man die verblühten Blumen leicht aus 
der Zwiebel ziehen kann; so lange brau-
chen sie, um neue Kraft zu tanken. Die-
se Zeit müssen wir ihnen lassen.
Doris Müller, Vorsitzende des 
Pflanz- und Verschönerungsvereins

Neues vom Pflanz- und 
Verschönerungsverein

Doris Müller und Ralf Schumacher

Bücher für Bücher
Es ist nicht zu übersehen: Das Jahr neigt 
sich dem Ende zu! Der November wird 
ja immer als trist und dunkel beschrie-
ben. Kein Problem! Mit einem guten 
Buch, einer kuscheligen Decke und ei-
nem schönen heißen Getränk lassen sich 
Schmuddelwetter und trübe Gedanken 
trefflich vertreiben. – Auch während 
des „Weihnachtsdorfes“ können Bücher 
für nur einen Euro erworben werden, 
und wer fünf und mehr Bücher kauft, 
kriegt zum besseren Transport eine wit-
zige Wanderup-Tasche gratis dazu. Bitte 
weitersagen!
  Eine lesefreudige Zeit wünscht
  Doris Müller

Gåsespil/Gänseverspielen
Fredag/Freitag 02. Nov. 2012, 
19.30, Hotel Westerkrug, Husu-
merstraße 26, Wanderup
1 Kort/Karte = 3,00 €
Hovedgevinster/Hauptgewinne:
1x Gavekurv/Präsentkorb
1x hamburgerryg/Strang Kassler
1x kalkun/Pute
og mange andre flotte gevinster/und 
viele andere schöne Gewinne

Helferaufruf!
Um Wanderup in unser Weihnachtsdorf 
zu verwandeln benötigen wir, wie auch 
in den letzten Jahren, wieder Helfer und 
freuen uns über jeden, der kommt.
 Folgende Vorbereitungen für eine schö-
ne Veranstaltung sind zu leisten:
1. Tannenbäume schlagen und nach 
Wanderup transportieren
2. Wichtel eintüten, Wichtel-Bonbons 
eintüten
3. Weihnachtssterne an den Straßen-
lampen montieren
4. Tannenbäume an den Straßenlampen 
montieren
5. Anbringen der Schleifen und Weih-
nachtskugeln an die Tannenbäume
Sonnabend, 17. November 2012
Sonnabend, 24. November 2012
(Für das leibliche Wohl ist gesorgt)
Dringend benötigen wir auch Unterstüt-
zung zum Aufräumen direkt nach dem 
Weihnachtsdorf und zum Abschmü-
cken nach Neujahr.
Montag, 03. Dezember 2012
Sonnabend, 05. Januar 2013
Treffen an allen vier Tagen ist bei der 
Feuerwehr um 9.00 Uhr!
Vielen Dank vorab!!!    

Weihnachtsdorf Wanderup e.V.

Das Amt Eggebek im Internet:
www.amt-eggebek.de
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Seit über 30 Jahren in Tarp

*

*zugelassen bei allen Amts-, Land- und Oberlandesgerichten

** Blaulicht-Bingo **
Das Verspielen der Feuerwehr Wande-
rup!
Das große Verspielen findet in diesem 
Jahr am Samstag, den 08. Dezember 
2012 im Westerkrug Wanderup statt.
Beginn ist um 19:30 Uhr. Zu gewinnen 
gibt es wieder reichlich schöne und le-
ckere Dinge. 
Wir freuen uns auf einen „pottreichen“ 
Abend.         EureFreiwillige Feuerwehr
www.feuerwehr-wanderup.de

LandFrauenverein
Wanderup e.V.

Termine:
Gymnastikgruppe: 06., 13., 20., und 27. Nov. 
2012 von 18:00 bis 18:45 Uhr
Tanzkreis: 01., 08., 15., 22. u. 29. Nov. 2012 von 
14:30 bis 15:30 Uhr
Wanderuper Tanzgruppe: 06. und 20. Nov. von 
19:30 bis 21:00 Uhr
Kleiderkammer: 01. u. 15. Nov. 2012 von 16:00 
bis 18:00 Uhr im Dörpshuus, Flensburger Straße
Eintopfessen: 25. Nov. von 11:30 bis ?. Anmel-
dungen bis zum 21. Nov. bei G. Christiansen, Tel. 
04606-671
Singkreis: nach Absprache
Kartenclub: findet nicht statt
Der Vorstand wünscht für den November allses 
Gute.                    Helga Clausen, Schriftführerin

Liebe Landfrauen,
im November bieten wir folgende Ver-
anstaltung an: Mittwoch, 07.11.12 um 
19.30 Uhr im Norderkrug „Und der 
Schlüssel passte immer noch“. 
Angela Nicolaisen, die als kleines Mäd-
chen die Flucht aus Pommern erlebt 
hat, berichtet aus der Sicht eines klei-
nen Kindes über diese Zeit.  
Im Eiltempo bewegen wir uns auf unser 
Weihnachtsdorf zu. Alle haben bereits 
den Aufruf zum Helfen in der Weih-
nachtshalle erhalten. Wir freuen uns, 
wenn möglichst viele Landfrauen ihre 
Hilfe in der Weihnachtshalle anbieten.
 Helferinnen melden sich bitte bei Mari-
ka Sachau: Tel. 04606-728
Bitte für Dezember vormerken: 
Weihnachtmarkt-Nachlese am 05.12. 
für Ausstellerinnen und Helferinnen in 
der Weihnachtshalle. 
13.12. um 19.30 Uhr: Weihnachtsfeier 
im Speicher Wanderup
Herzliche Grüße im Namen des Vorstan-
des          Sigrid Klauke, Schriftführerin

Müttertreff mit Kleinkindern - fortlau-
fend 
montags, 15:30 Uhr – 17:00 Uhr 
Leitung und Anmeldung: 
Marita Horstmann, Wanderup, 
04606/541
11 Nachmittage 33,- €, 
DRK-Kindergarten Wanderup
Babytreff - fortlaufend -
mittwochs, 09.30 Uhr - 11.00 Uhr 
Leitung und Anmeldung: Silke Kuhnig, 
Wanderup, 04606/395
11 Vormittage 33,- €,  Bürgerheim Wan-
derup 
Rückenschule - fortlaufend -
donnerstags, 8:00 Uhr – 8:45 Uhr  
Leitung: Timm Erichsen, Wanderup, 
04606/ 1078Anmeldung: Birgit Haber-
stroh 04606/432
12 Vormittage 18,00 €, Turnhalle der 
Grundschule
Aquarellmalerei 
dienstags, 9:30 Uhr – 11:30 Uhr
10 Doppelstunden 40,- €, Dörpshuus 
Wanderup. Anfänger sind willkom-
men!

Ortskulturring Wanderup

Leitung: Karin Mathiesen, Jörl, 
04607/383
Anmeldung: Torsten Rottschäfer, 04606/ 
965717
Yoga und Atemgymnastik - fortlaufend  
mittwochs, 17.00 Uhr – 18.00 Uhr  
Leitung: Ruth Hübner, Hürup
Anmeldung: Torsten Rottschäfer, 
04606/ 965717 - 14 Nachmittage 42,- €, 
Dörpshuus 
Neueinsteiger sind herzlich willkom-
men.
Anmeldung unbedingt erforderlich!
Computerkurs
Für Anfänger sowie Fortgeschrittene
dienstags, 14:00 Uhr – 15:30 Uhr
Termin nach Absprache.
Leitung u. Anmeldung:
Gerhard Jacobsen, Wanderup
04606/965645
10 Nachmittage 30,-- €
Dörpshuus Wanderup

Kirsten Johannsen, Schriftführerin

Sportmeldungen
Abschlussringreiten auf 

der grünen Wiese
Bei schönem Wetter und einer gelunge-
nen Veranstaltung konnten die Organi-
satoren P. C. Petersen, Britta Drews vom 
Reitverein Wanderup (RV Wanderup) 
und Nico Evers und Kirsten Heineke 
von der Reitsportgemeinschaft Hohe 
Geest (RSG) 34 Erwachsene und 20 Ju-
gendliche auf dem Reitplatz in Wande-
rup begrüßen. Um ca. 10.00 Uhr begann 
das Ringstechen. Es wurden 30 Durch-
gänge geritten. Für das leibliche Wohl 
und die Unterhaltung der Zuschauer 
wurde gesorgt. Außer dem Reiten wur-
den Würfel- und Schraubenraten ange-
boten. Sieger beim Würfeln wurde Hel-
ge Thomsen vor Christel Sell und Alfred 
Petersen. Das Schraubenraten gewann 
Reiner Petersen vor Birte Sell und Bente 
Hassler-Risch.                                    >>>
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Am frühen Nachmittag standen die Sie-
ger und Platzierten bei den Reitern fest. 
Königin bei den Jugendlichen wurde 
Bianca von Deesten, R.V. Wanderup, 
mit 26 Ringen. Zweite wurde nach ei-
nem Umstechen Janina Petersen vom R. 
V Löwenstedt mit 20 Ringen, und den 
3. Platz belegte Linda Ebeler vom R. V. 
Tinningstedt ebenfalls mit 20 Ringen. 
Bei den Erwachsenen wurde Andreas 
Jensen vom R.V. Timmersik mit 27 Rin-
gen König. Zweiter wurde nach einem 
Umstechen Sönke Sterner von der RSG 
Hohe Geest mit 25 Ringen, und den 3. 
Platz belegte Jan Christiansen-Hansen 
ebenfalls mit 25 Ringen. 
Die Mannschaftswertung bei den Ju-
gendlichen gewann nach einem Umste-
chen die Mannschaft aus Tinningstedt 
(56 Ringe ) mit den Reitern Lena Ebe-
ler, Lina Ebeler, Rilana Lützen vor der 
Mannschaft aus Löwenstedt (ebenfalls 
56 Ringe) mit den Reitern Janina Peter-
sen, Michelle Augustinat und Lea Chris-

tin Petersen. Den 
3. Platz belegte die 
Mannschaft aus 
Ellund (36 Ringe) 
mit Nina und Lena 
Carstensen. 
Bei den Erwach-
senen siegte die 
Mannschaft der 
RSG Hohe Geest 
(98 Ringe) mit den 
Reitern Jörg Jessen, 
Sönke Sterner, 
Katja Petersen und 
Rudolf Ehmke. 
Den 2. Platz be-
legte nach einem 
Umstechen die 
Mannschaft aus Timmersik (91 Ringe) 
mit den Reitern Andreas Jensen, Bernd 
Tuitjer, Yvonne Tuitjer und Uwe Sievers 
und den 3. Platz errang die Wanderu-
per Mannschaft (ebenfalls 91 Ringe) mit 
den Reitern Hans Sell, Peter Christian 

Petersen, Volker Sell und Britta Dews. 
Die Veranstalter bedanken sich bei allen 
Spendern und Helfern, ohne deren Mit-
wirkung die Veranstaltung nicht mög-
lich gewesen wäre.

Die Siegermannschaft der Erwachsenen mit (v. l.) Jörg Jessen, Sön-
ke Sterner, Katja Petersen und Rudolf Ehmke

Sportmeldungen

Die Sommerpunktrunde endete für die Herren mit der erwarteten Niederlage in Büdelsdorf und dem Abstieg aus der Bezirksli-
ga. Die Damen gewannen das letzte Punktspiel in Ahrenshöft, die erhoffte Schützenhilfe der Geltinger blieb jedoch aus und so 
blieb es bei der  Vizemeisterschaft.
Im August begann die Clubmeisterschaften der Erwachsenen. Bei einem etwas kleineren Teilnehmerfeld wie in den Vorjahren 
gab es viele spannende Vorrundenspiel . Leider musste die Dameneinzel-Konkurrenz verletzungsbedingt gestrichen werden. 
Die Sieger wurden am 8.9. bei bestem  Spätsommerwetter auf unserer Anlage ermittelt. Bei den Herren siegte wie in den Vor-
jahren Norbert Ruhr vor Manfred Kutzeer. Im Damen-Doppel  waren Heinke Ewald und Bärbel Frank erfolgreich, das Herren-
Doppel ging an Jörg de Payrebrune und Manfred Kutzeer und das Mixed gewannen  Bärbel Frank und Norbert Ruhr. 
Auch 2 Wochen später war der Wettergott auf unserer Seite und so konnten die Jugendlichen ihre Clubmeister ermitteln. Be-
sonders erfreulich war die mit 15 Aktiven hohe Teilnehmerzahl. Die Fortgeschrittenen spielten auf dem Großfeld und begannen  
am Vormittag mit den Gruppenspielen, bei denen bereits aufopferungsvoll um jeden Punkt gekämpft wurde. Es wurde bestes 
Tennis geboten, was von den zahlreichen Zuschauern  mit reichlich Beifall belohnt wurde. Nach 4 Stunden hatte Per Jansen 
seinen Titel erfolgreich verteidigt. Auf den Plätzen folgten Hannes von Holdt und Iver Cordes.
Am Nachmittag spielten die jüngeren auf dem Midcourt-Feld .  Auch hier wurden zuerst in Gruppenspielen die Halbfinalisten 
ermittelt um dann  sehenswerten Endspielen zu erleben.  Da Alexander Sell am Vormittag noch ein Fußballspiel absolviert 
hatte, ging ihm in Endspiel etwas die Puste aus und so konnte Rayk Kretschmer verdientermaßen seinen Titel erfolgreich ver-
teidigen. Auf Platz 3 landete Kim Ole Jansen. Alle Teilnehmer wurden mit Medaillen ausgezeichnet, Aktive und Zuschauer  
wurden bestens verpflegt und so ergab sich ein schöner Saisonausklang.

Tennisclub Wanderup e.V.    Punktrunde und Clubmeisterschaften beendet
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Der „WIR”-Ratgeber

Unser aktuelles Kursprogramm mit ausführlichen 
Beschreibungen finden Sie auf unserer Homepage un-
ter  www.vhs-tarp.de  mit der Möglichkeit der online-
Anmeldung.

GESUNDHEIT
Yoga für den Rücken, Kurs N3.01.1
Donnerstags 19:15 – 20:45 Uhr, 8 Termine, 38 €, 
Ilona Sönnichsen
Homöopathie bei Migräne, Kurs N3.04.2
Mo, 05.11.2012, 18:30 – 20:30 Uhr, 1 Termin, 7 € 
Marina Tönsfeldt

NATUR UND UMWELT
Motorsägenkurs „Brennholzaufbereitung“, 
N1.15.3
Die Aufbereitung von Brennholz im Wald ist ohne den 
Nachweis fachlicher Kenntnisse nicht mehr zulässig mit 
der Folge, dass von Personen, die in öffentlichen Forsten 
und in privaten Wäldern Holz für den eigenen Bedarf fäl-
len und aufarbeiten wollen, ein entsprechender Sachkun-
denachweis verlangt wird. In diesem Seminar werden die 
Grundkenntnisse für die Aufarbeitung von Brennholz im 
Wald, einfache Fertigkeiten im Umgang mit der Motor-
säge sowie die erforderlichen Kenntnisse der Unfallver-
hütungsvorschriften für Waldarbeiten im Umgang mit der 
Motorsäge vermittelt. Mit diesem Grundlehrgang dürfen 
ausschließlich Motorsägenarbeiten am liegenden Holz 
vorgenommen werden. Nach erfolgreicher Teilnahme 
wird ein Zertifikat ausgehändigt.
Teilnahmevoraussetzung: Mindestalter 18 Jahre, Schutz-
ausrüstung (Schnittschutzhose, - schuhe/-stiefel mit Stahl-
kappe und rutschfester Sohle, Handschuhe, Schutzhelm 
mit Gehör- und Gesichtsschutz und falls vorhanden, eine 
funktionssichere Kettensäge); nach Absprache können 
ggf. Kettensägen zur Verfügung gestellt werden.
So, 04.11.2012, 08:00 – 16:00 Uhr (Theorie)
Sa, 10.11.2012, 08:00 – 16:00 Uhr (Praxis), 2 
Termine, 100 €, Siegfried Frohbös

MALEN und GESTALTEN
Malen nach Herzenslust, Kurs N2.05.1
Mittwochs, 18.45 – 20.45 Uhr, 10 Termine 62 €, 
Elke Schulz-Obermaier

SPRACHEN
Dänisch Konversationskurs, Kurs N4.03.2
Donnerstags, 10 Termine, 40 €, Nicole Bergholz
Englisch für den Urlaub, Kurs N4.06.7
Di, 04.09.2012, 18:30 – 20:00 Uhr, 10 Termine, 45 
€, Thitima Ciba
Englisch für Senioren mit Vorkenntnissen I, 
Kurs N4.06.2
Montags, 11:10 – 12:10 Uhr, 10 Termine, 30 €, 
Bürgerhaus, Gabriela Heybrock
Englisch für Senioren mit Vorkenntnissen II, 
Kurs N4.06.3
Dienstags, 9:00 – 10:00 Uhr, 10 Termine, 30 €, 
Bürgerhaus, Gabriela Heybrock
Englisch für Anfänger mit Vorkenntnissen I, 
Kurs N4.06.4
Dienstags, 10:30 – 11:30 Uhr, 10 Termine, 30 €, 
Bürgerhaus, Gabriela Heybrock
Englisch für Anfänger mit Vorkenntnissen II, 
Kurs N4.06.5
Dienstags, 11:30 – 12:30 Uhr, 10 Termine, 30 €, 
Bürgerhaus, Gabriela Heybrock
Wi snackt Platt - Plattdüütsch lesen un vertelln, 
Kurs N4.26
Dienstags, 19:30 – 21:00 Uhr, 5 Termine, 22,50 €, 
Karin Steinweller
Spanisch für Anfänger mit Vorkenntnissen, Kurs 
N4.22.1
Dienstags, 19:00 – 20:30 Uhr, 5 Termine, 23 € 

Alexandra Christensen
Spanisch für Fortgeschrittene, N4.22.2
Di. 23.10.2012, 19:00 – 20:30 Uhr, 5 Termine, 23 € 
Alexandra Christensen
Spanisch für Anfänger (neu), N4.22.3
Donnerstags , 19:00 – 20:30 Uhr, 5 Termine, 23 € Alex-
andra Christensen

COMPUTER
Tastaturschreiben lernen in 5 Stunden, auch für 
Legastheniker, Kurs N5.04.1
Heutzutage sitzt fast jeder vor dem PC, um E-Mails zu 
beantworten, einen Text zu schreiben oder im Internet zu 
surfen. Aber nur wenige können das Tastaturfeld mit 10 

Fingern bedienen, da es normalerweise 30 bis 40 Stun-
den dauert, die Tastatur blind zu erlernen. Jetzt gibt es 
ein neuartiges Trainingsprogramm, das auf den neuesten 
Erkenntnissen aus Pädagogik, Hirnforschung sowie Asso-
ziations- und Visualisierungstechniken basiert. Dadurch 
verkürzt sich die Lernzeit ganz enorm. Dieses neue Trai-
ningsprogramm bedeutet lernen mit viel Spaß, entspannt 
und ohne Stress.
Die Lese- und Rechtschreibschwäche (Legasthenie) kann 
durch das Erlernen des Maschineschreibens wesentlich 
verbessert werden.
Fr, 09.11.2012, 16:00 – 18:30 Uhr
Sa, 10.11.2012, 10:00 – 12:30 Uhr, 2 Termine, 23 € 
plus 22 € Arbeitshefte
Digitale Bildbearbeitung mit Photoshop für 
Fortgeschrittene, Kurs N5.01.4
Do, 15.11.2012, 19:00 – 21:00 Uhr, 5 Termine, 30 
€, Frank Jurczyk

KULTUR UND GESELL-
SCHAFT
„Alles für die Katz“ – Sprichworte, neu erklärt!, 
Kurs N1.00.1
Wer führt nicht ständig irgendwelche Sprichworte und Re-
dewendungen im Mund und macht sich kaum Gedanken, 
woher die eigentlich kommen. Wie oft heißt es „alles für 
die Katz“ oder doch lieber „alles in Butter“? Was genau 
ist eine „Milchmädchenrechnung“ und warum machen wir 
so gerne „blau“? Was passierte früher, wenn jemand einen 
„Korb“ bekam oder „in der Kreide stand“, weil jemand 
ihm „ein X für ein U „ vormachte? Wer machte sich „aus 
dem Staub“, weil er etwas „im Schilde führte“ oder woll-
te er einfach nicht „durch dick und dünn“ gehen? Sicher 
wäre er da ja auch „vom Regen in die Traufe“ gekommen 
oder, noch schlimmer, er hätte „unterm Pantoffel gestan-
den“, weil er auf zu „großem Fuß“ lebte. Wer jetzt einen 
„Zahn zulegt“, den Termin nicht „in den Wind“ schreibt, 
wird vielleicht sein „blaues Wunder“ erleben. Verschieben 
wir es also nicht auf den „St. Nimmerleinstag“, sondern 
kommen Sie und erleben Sie, was man alles „aus dem Är-
mel schütteln“ kann.
Di, 13.11.2012, 19:00 – 21.00 Uhr, 1 Termin, 5 €, 
Ursula Raddatz

Dozentinnen und Dozenten ge-
sucht
Wir sind stets daran interessiert, unser Kursangebot 
zu erweitern. Wenn Sie eine geeignete Befähigung 
haben und als Dozentin oder Dozent für die Amts-
Volkshochschule tätig werden wollen, melden Sie 
sich bitte im VHS-Büro.

  Amtsvolkshochschule Tarp   

  Postfach 10, 24963 Tarp
  Geschäftsstelle: im Gebäude der Alexander-Behm-Schule, Klaus-Groth-Str. 29, Tarp
   Leitung: Gabriela Heybrock, Tel.: 04638/21 00 38 · Fax: 04638/21 02 57
   E-Mail:  vhs-tarp@t-online.de 
   Internet: www.vhs-tarp.de
   Bürozeiten (in den Schulferien geschlossen): 
   Mo - Do 18:00-20:00 Uhr.
    Außerhalb der Bürozeit nimmt der Anrufbeantworter 
   Ihre Anrufe entgegen. Wir rufen auf Wunsch zurück.
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Der „WIR”-Ratgeber
Vielleicht hilft ein Wechsel!

Strom und Gas so teuer wie nie, 
aber vielleicht hilft ein Wechsel!
Die Energiepreise kennen in den letzten 
Jahren nur eine Richtung – nach oben. 
Und nach dem, was der Presse zu ent-
nehmen ist, wird sich das in der nächs-
ten Zeit wahrscheinlich auch nicht 
ändern. Neben den Möglichkeiten das 
eigene Verbrauchsverhalten zu ändern 
und so gezielt im Haushalt so viel Ener-
gie einzusparen wie möglich, kann auch 
der Wechsel des Energieanbieters zu ei-
nem deutlich günstigeren Tarif richtig 
Geld sparen.
Der Wechsel des Energieversorgers geht 
im Internet heute über verschiedene Ver-
gleichsportale einfach und schnell. In 
diesen Portalen gibt es die Möglichkeit 
genau einzugeben, was man wo sucht, 
z.B. nur Angebote aus regenerativen 
Energiegewinnungsquellen. Nach Ein-
gabe der eigenen Wünsche zeigt einem 
die Ergebnisliste die in Frage kommen-
den Angebote und deren Preisen auf.
Bei der Auswahl des geeigneten Ange-
bots sollte aber nicht allein nach dem 
Preis gegangen werden, auch die Ausge-
staltung der einzelnen Angebote sollte 
man sich näher anschauen und dabei 
insbesondere die nachfolgenden Punkte 
für sich prüfen: 
Hat der Vertrag eine feste Grundlauf-
zeit? Es ist zu empfehlen sich nicht län-
ger als ein Jahr zu binden, um auf ak-
tuelle Preisentwicklungen reagieren zu 
können. 
Wie lang ist die Kündigungsfrist, die Sie 
einhalten müssen? Die Kündigungsfrist 
sollte nicht mehr als einen Monat betra-
gen.
Wann und wie wird ein etwaiger Bonus 
oder Rabatt verrechnet? Manchmal wird 
in den Angeboten der etwaige Rabatt 

oder Bonus schon eingerechnet, obwohl 
dieser erst nach 12 Monaten Vertrags-
laufzeit gutgeschrieben wird und bis da-
hin höhere Abschläge zu zahlen sind.
Überdies sollten Sie auch auf die vor-
gesehene Zahlungsart achten. Wird 
nur Vorkasse oder Kaution angeboten, 
besteht die Gefahr, dass man zahlt, das 
Unternehmen dann insolvent wird und 
man nichts zurück erhält.
Wird Ihnen in dem Angebot eine Preis-
garantie gegeben und was kostet diese?
Bei Strompaketen sollten Sie zudem 

darauf achten, dass der von Ihnen ange-
gebene Verbrauch auch wirklich passt. 
Denn je nach Angebot kann es sein, dass 
zwar weniger Strom verbraucht wird, 
jedoch der gesamte Paketpreis gezahlt 
werden muss. Oder es wird mehr als im 
Paketpreis vorgesehen verbraucht und 
dadurch fällt man in einen anderen Ta-
rif, der deutlich teurer ist.
Eine persönliche Beratung zum Wech-
sel des Energieanbieters erhalten Sie 
für fünf Euro in der Verbraucherzent-
rale Flensburg. Einen Termin dazu er-
halten Sie unter der Telefonnummer 
0461-28604.

Augen auf beim Kfz-Kauf
Die meisten Menschen freuen sich über 
die Anschaffung eines Autos. Das Aus-
suchen, Anschauen, Verhandeln, Ver-
träge-Schließen und Abholen ist immer 
eine spannende Angelegenheit. Natür-
lich sollte alles so reibungslos wie nur 
möglich verlaufen. Findet man dann 
aber Mängel am Kaufobjekt, stellen sich 
oftmals Fragen über das weitere Verfah-
ren. 
Wie üblich muss zunächst einmal der 
Vertrag mitsamt den AGB´s (Allgemei-
ne-Geschäfts-Bedingungen) unter die 
Lupe genommen werden. Bereits beim 
Kauf eines Kfz sollte man auf einige Din-
ge achten. Zum Beispiel kann vonseiten 
der Verkäufer geregelt werden, dass ein 
herstellerspezifisches Wartungspro-
gramm durchzuführen ist, bei dem ent-
sprechende Wartungstermine einzuhal-
ten sind. Es kann ferner bestimmt wer-
den, dass erforderliche Reparaturen in 
einer Vertragswerkstatt durchzuführen 
sind. Zumeist wird das Führen eines 
Wartungsheftes vorausgesetzt, in dem 
die erforderlichen Daten als Kontroll-
nachweis eingetragen werden. Es kann 
zudem vereinbart werden, dass diese 

besteht eine solche Aufklärungspflicht 
darüber, ob das Kfz bereits einen Unfall 
hatte und nach einem schweren Unfall 
auch über den Umfang des Schadens 
und Art der Reparaturen. Bei einem 
schweren Schaden genügt ein bloßer 
Hinweis wie „Seitenschaden rechts“ 
nicht. Beim ausdrücklichen Befragen 
muss der Verkäufer auch Bagatellunfäl-
le vollständig und richtig angeben, der 
Gebrauchtwagenhändler sogar einen 
bloßen Verdacht. 
Beim Kauf eines neuen Kfz kommt 
es oft vor, dass man zwei Verträge ab-
schließt, nämlich Kauf des neuen Kfz 
und Agentur- bzw. Kommissionsvertrag 
über das gebrauchte Kfz. Dabei kann 
beispielsweise der Kaufpreis bis zum 
Verkauf des Gebrauchtwagens gestun-
det werden. Der Kraftfahrzeughändler, 
der ein in Zahlung genommenes Kfz im 
Namen des Kunden verkauft, kann als 
Sachwalter und Quasi-Verkäufer haften. 
Der Händler muss beispielsweise prü-
fen, ob die Marken- und Typenbezeich-
nungen zutreffen. Er ist auch zur Prü-
fung verpflichtet, wenn Unfallfreiheit 
zugesichert war oder die Angaben des 
Verkäufers Anlass zu Bedenken geben. 
Der Erwerber darf grundsätzlich davon 
ausgehen, dass der Händler den Pkw 
untersucht hat, ist dies nicht geschehen, 
muss der Händler dies offenbaren. 
Für Rückfragen und evtl. Beratun-
gen steht Ihnen die Verbraucherzen-
trale Flensburg, Schiffbrücke 65 Tel.: 
0461-28604 gern zur Verfügung.

Christine Hannemann

Kontrollnachwei-
se bei jeder im 
Rahmen der Ga-
rantie durchzufüh-
renden Maßnahme 
vorzulegen sind. 
Beim Gebraucht-
wagenkauf beste-
hen besondere 
A u f k l ä r u n g s -
pflichten über Tat-
sachen, die beim 
Verschweigen eine 
Täuschung vermu-
ten lassen können. 
Beispie lsweise 

redaktionsschluss für die
Dez..-Ausgabe ist am14. Nov. 
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Ihre Ansprechpartner im Amt Eggebek
Internet: www.amt-eggebek.de
Abteilung Zi.-Nr. Durchw.-Nr.  e-mail
Bürgerbüro/  9 00-0 info@amt-eggebek.de
Meldeamt  Fax: 9 00-1 50
Julia Johannsen  9 00-1 05 meldeamt@amt-eggebek.de
Marion Schulz  9 00-1 00
Kämmerei   kaemmerei@amt-eggebek.de
Fritz Arp 2.20 9 00-1 10
Steueramt   steueramt@amt-eggebek.de
Heike Kohrt 2.22 9 00-1 11
Kasse   kasse@amt-eggebek.de
Ralf Schulz 2.22 9 00-1 13
Vanessa Nielsen 2.22 9 00-1 12
Ordnungsamt                     ordnungsamt@amt-eggebek.de
Kerstin Brandt 2.11 9 00-2 11
Standesamt/Kindertagesstätten standesamt@amt-eggebek.de
Kirsten Hansen 1.14 9 00-1 14
Dorfentwicklung/Bauleitplanung hauptamt@amt-eggebek.de
Lars Fischer 2.10 900-2 10
Hauptamt   hauptamt@amt-eggebek.de
Florian Schöne 2.07 9 00-2 07
Bente Petersen 2.08 9 00-2 08
Holger Henningsen 2.09 9 00-2 09

Amtsvorsteher   av@amt-eggebek.de
Edgar Paulsen 2.24 9 00-2 24
Sekretariat/Schreibdienst Fax: 900-2 50  
Kirsten Pritscher 2.25 9 00-2 25 sekretariat@amt-eggebek.de
Doris Sellschopp 2.25 9 00-2 21 schreibdienst@amt-eggebek
Ltd. Verwaltungsbeamter  lvb@amt-eggebek.de
Klaus-Dieter Rauhut 2.26 9 00-2 26

Ihre BürgermeisterInnen                  privat
Bgm. Eggebek, Reinhard Breidenbach   04609 - 12 39, Amt 900 220
Bgmin. Janneby, Ute Richter  04607 - 93 00 19
Bgmin. Jerrishoe, Heike Schmidt   04638 - 72 05
Bgmin. Jörl, Silke Hünefeld   04607 - 6 57
Bgm. Langstedt, Jacob  Bundtzen   04609 - 12 76
Bgm. Sollerup, Hans-Peter Nissen   04609 - 51 92
Bgm. Süderhackstedt, Carsten Seemann  04607 - 13 76
Bgmin. Wanderup, Petra  Nicolaisen  04606 - 5 10, Fax 7 53

Gleichstellungsbeauftragte   gleichstellungsbeauftragte@
Christel Petersen   04609-1539 amt-eggebek.de
Sozialzentrum des Kreises Schleswig-Flensburg   
Zentrale   900 350
Sozialzentrum.Eggebek@schleswig-flensburg.de
Rentenberatung
Michael Klatt   0 46 36-13 16 Terminvereinbarung notwendig 
Archiv             900 304  Freitags 8.00 - 11.30 Uhr

Ausschneiden für die Pinnwand!✁

Der „WIR”-Ratgeber
Wenn dem Kind was passiert

Der richtige Versicherungsschutz für Kinder
Eltern sorgen sich um ihren Nach-
wuchs. Das ist normal. Dabei steht oft 
die Angst vor einem Unfall im Vorder-
grund. Deshalb schließen Eltern Un-
fallversicherungen für ihre Kinder ab, 
die eine Einmalzahlung oder auch eine 
Rente leisten, wenn das Kind durch ei-
nen Unfall invalide wird. Dafür zahlen 
sie im Schnitt einen Jahresbeitrag ab 
rund 60 Euro. Dabei ist es bei Kindern 
hundertmal wahrscheinlicher, dass ei-
ne Erkrankung - und eben kein Unfall 
- zu einer schweren Behinderung führt. 
Das erklärt auch die auf den ersten Blick 
niedrigen Beiträge für eine Unfallversi-
cherung.
Den umfassenderen Schutz bietet eine 
Kinderinvaliditätsversicherung. Hier 
können Eltern unter verschiedenen, un-
terschiedlich guten Angeboten wählen. 
Manche Versicherungen bieten eine Ein-
malzahlung in Höhe von 100.000 Euro. 
Andere zahlen hingegen eine lebenslan-
ge Rente in Höhe von 1.000 Euro. Damit 
kann die Familie dauerhaft zusätzliche 
Ausgaben bestreiten, die das Leben mit 
einem behinderten Kind mit sich bringt. 

Die Kosten hierfür liegen zwischen 300 
und 500 Euro im Jahr. Manche Anbieter 
kombinieren auch die Einmalzahlung 
mit einer Rente.
Damit die Versicherung im Fall der 
Fälle zahlt müssen in der Regel zwei 
Voraussetzungen vorliegen: Die Beein-
trächtigung ist langfristig und dauert 
mit hoher Wahrscheinlichkeit länger 
als sechs Monate an. Außerdem muss 
der Grad der Behinderung bei mindes-
tens 50% liegen. Wichtig ist außerdem 
das Kleingedruckte, insbesondere Leis-
tungsausschlüsse. Denn es kann passie-
ren, dass trotz schwerer Behinderung 
kein Geld kommt, weil die Behinderung 
auf eine der ausgeschlossenen Ursachen 
zurückzuführen ist. Besonders oft wer-
den Neurosen, Persönlichkeits- und 
Verhaltensstörungen ausgeschlossen. 
Einige Versicherer beschränken den 
Schutz von vorneherein auf bestimmte 
Krankheiten. Auch das ist nicht emp-
fehlenswert.
Das Mindestalter für den Abschluss ei-
ne Kinderinvaliditätsversicherung ist 
in der Regel ein Jahr, in seltenen Fällen 

gibt es den Vertrag auch schon sechs 
Wochen nach der Geburt. Das Höchstal-
ter für den Abschluss liegt je nach An-
bieter bei 14 oder 16 Jahren. Zwischen 
dem 18 und 21. Lebensjahr sind die Ver-
träge dann beendet.
Wird das Kind invalide, zahlt die Versi-
cherung die Renten lebenslang. 
Achtung: Achten Sie darauf, die Ge-
sundheitsfragen korrekt auszufüllen, 
damit der Versicherer im Leistungsfall 
die Zahlung nicht verweigern kann.
Wer eine Beratung zum Thema wünscht 
kann unter der Telefonnummer 
0461-28604 einen Termin für eine un-
abhängige kostenpflichtige Beratung in 
Flensburg Schiffbrücke 65 vereinbaren.

Christine Hannemann 
Verbraucherzentrale Flensburg

Spruch des  Monats:         

Die Jugend wäre eine 
noch viel schönere 

Zeit, wenn sie etwas 
später im Leben 

käme
Charlie Chaplin



28

 Gottesdienste an Sonn- und Feiertagen in der Stern-Region
 Eggebek  Kleinjörl  Oeversee  Jarplund  Sieverstedt  Tarp  Wanderup

So. 04. Nov. siehe Kleinjörl 10.00 P. Fritsche 19.00 Pn. Joos 10.00 �Pn. Koring ––––– 10.00 P. Neitzel 10.00 Fw-Gerätehaus
  + Kibita-Team mit Gruppe D-Projekt    19.00 P.v.Fleischbein    
       Hubertusmesse  
So. 11. Nov. 11.00 Pn. Schildt  siehe Eggebek 10.00 Pn. Joos siehe Oeversee 17.00 Kindergottes- 18.00 P. Neitzel 10.00 P.v.Fleischbein
 16.00 Pn. Schildt    dienst an St. Martin Hubertusmesse 17.00 Martinsandacht
 Martinsandacht      
So. 18. Nov. 10.00 Pn. Schildt 10.00 P. Fritsche  10.00 Pn. Joos 19.00 Pn. Koring 10.00 P. Teichmann 10.00 P. Neitzel  10.00 Deutsch-dän. 
 Esperstoft: 11.15 Pn. Schildt  Taizé-Gottesdienst  Familienbildungsst.  Gottesdienst
Mi. 21. Nov. Regionaler Gottesdienst Wanderup 15.00 Pn. Joos ––––– 19.30 P. Teichmann ––––– 18.30 Stille Zeit
Buß- u. Bettag      Regionaler Gottesdienst Wanderup  
So. 25. Nov. 10.00 Pn. Schildt 10.00 P. Fritsche 10.00 Pn. Joos + siehe Oeversee 10.00 P. Teichmann 10.00 P. Neitzel m. 10.00 Gottesdienst
 Esperstoft: 11.15 P. Fritsche Pn. Koring   Instrumentalensemble 
Fr. 30. Nov. ––––– ––––– 19.00 Region Jugo on Tour ––––– ––––– –––––
So. 02. Dez. 10.00 Pn. Schildt siehe Eggebek 01.12. 19.00 Pn. Joos 18.00 �Pn. Koring 10.00 P. Teichmann 10.00 P. Neitzel –––––
 Weihnachtsmarkt  mit ProChor mit ProChor  m. Kirchenchor 

Y = mit Abendmahl  -  Wegen Fahrgemeinschaften wenden Sie sich bitte an Ihre jeweilige Kirchengemeinde am Wohnort 

Geistliches Wort 
Wer nur den lieben Gott lässt walten 
…
Die dunkle und kalte Jahreszeit hat be-
gonnen und ich erinnere mich, dass wir 
Ende Juli  fünf heiße Sommertagen hat-
ten.
Das war richtig schön, draußen  zu sit-
zen, um die  Wärme zu genießen. Dabei 
hatte ich mir vorgestellt: Wie schön wä-
re es doch, wenn wir diese Wärme ir-
gendwie speichern könnten. Speichern 
für die kalte Jahreszeit. Zum Beispiel 
im Kleiderschrank. Dann bräuchten 
wir nur die Tür öffnen und die Wärme 
strömte uns entgegen, so wie im letzten 
Sommer, als es tagelang so schön warm 
war.

Warum ich das  erzähle? Weil mich in 
letzter Zeit eine Frage beschäftigt: Was 
machen wir,  damit  wir den Sommer in 
uns spüren; unabhängig von der Wetter-
lage  draußen  und unserer Gefühlslage 
in uns  drinnen? 
Am einfachsten wäre es: Wir  drücken 
einfach auf einen kleinen  Knopf und 
die Sonne geht an in unserem  Kopf. So 
jedenfalls stellt es sich eine bekannte A-
cappella-Gruppe vor;  die „wise guys“  
nennen sie sich. Die singen im Kehrvers  
eines  ihrer Leider: „Sommer ist, was in 
deinem Kopf passiert“. So einfach ist 
das  bei denen. 
Egal, ob Herbst-  oder  Winterkälte  
draußen oder Verzweiflung,  Depressi-
on  oder ein Gefühl der Hoffnungslosig-

keit in uns. Egal! Wir  drücken einfach 
auf den kleinen Knopf  und die Sonne 
scheint in unserem Kopf und durch-
strömt den ganzen Körper.
Was für ein Traum wäre es, wenn es das 
gäbe!  Aber es gibt Hoffnung! 
Singen hilft oft weiter in dunklen Ta-
gen, z.B.: Wer nur den lieben Gott lässt 
walten  und hoffet auf ihn allezeit, den 
wird er wunderbar erhalten  in aller Not 
und Traurigkeit.
Wer Gott, dem Allerhöchsten, traut,  der 
hat auf keinen Sand gebaut. (EG 369)
Herzliche Segengrüße im November,
Bernd Neitzel, 
Gemeindepastor ev. Kirchengemeinde 
Tarp

Mit „JuGo-on-Tour“ gibt es am 30. November um 19:00 in der Jarplunder „Dietrich-Bon-
hoeffer-Kirche“ einen Gottesdienst speziell für Jugendliche und. Junggebliebene. 
Ein junges Team gestaltet diesen Abend mit Elementen wie Video, Theater, Interviews,und 
Musik.
Pop- und rock-musikalisch begleitet wird das Ganze von Olaf Peters, dem Jugendwart der 
Sternregion, mit kräftiger Unterstützung von der Wanderuper Band „Vollmilch“ sowie 
Musikern aus dem Konfi-Camp-Neukirchen.

Der nächste „JuGo-on-Tour” der Sternregion findet in Jarplund statt!



29

GOTTESDIENSTE
04.11. Kleinjörl 10.00 Uhr Familiengottesdienst zum Abschluss der Kinder- 
  bibeltage mit P. Fritsche und Ki-Bi-Ta-Team
11.11. Eggebek 11.00 Uhr Taufgottesdienst mit Pn. Schildt
11.11. Eggebek 16.00 Uhr Gottesdienst für Jung und Alt am  Martinstag –  
  Pn. Schildt  
18.11. Eggebek 10.00 Uhr Gottesdienst am Volkstrauertag mit Pn. Schildt
18.11. Kleinjörl 10.00 Uhr Gottesdienst am Volkstrauertag mit P. Fritsche
18.11. Esperstoft 11.15 Uhr Gottesdienst am Volkstrauertag mit Pn. Schildt 
21.11.  Wanderup  18.30 Uhr Buß- und Bettag, „Stille Zeit“ Regionaler Gottes 
  dienst
25.11. Eggebek 10.00 Uhr Gottesdienst am Totensonntag mit Pn. Schildt
25.11. Kleinjörl 10.00 Uhr Gottesdienst am Totensonntag mit P. Fritsche
25.11. Esperstoft 11.15 Uhr Gottesdienst am Totensonntag mit P. Fritsche
02.12. Eggebek 10.00 Uhr Gottesdienst am 1. Advent in der Schule 
  (Weihnachtsmarkt) mit Pn. Schildt

Kirchenbüro, Hauptstraße 52, Eggebek: Gemeindesekretärin Rita Fries. 
Sprechstunden Di., Do. 10.00-12.00 Uhr und Fr., 14.30 Uhr-16.30 Uhr

Tel. 0 46 09-3 12 · Fax 0 4609-14 67 · e-mail: kirche.eggebek@web.de
Pastoren: K. Fritsche, Kleinjörl, Tel. 0 46 07-3 41, e-mail: fritsche-joerl@t-online.de

Pastorin S. Schildt, Eggebek, Tel. 0 46 09-1545

Sicherheit im Leben und Gewissheit
        für das Lebensende

    Bestattungsvorsorge 

           Wir beraten Sie unverbindlich!

Bestattungen
Erichsen

Frank & Brigitte Erichsen

Handewitt · Schafflund · Großenwiehe

Tel.: 04608 - 96089

AMTSHANDLUNGEN
Wenn Sie (wieder) in die Kirche eintre-
ten möchten: Wenden Sie sich bitte an 
das Kirchenbüro in Eggebek, an Pasto-
rin Schildt in Eggebek oder an Pastor 
Fritsche in Kleinjörl.
Die nächsten Tauftermine:
11. November in Eggebek 
09. Dezember in Kleinjörl 
13. Januar 2013 in Eggebek
03. Februar 2013 in Kleinjörl
TRAUUNGEN
08.09. Stefan Langenscheidt und Janina, 
geb. Bauschke aus Tarp
22.09. Thorben Arneth und Katja, geb. 
Riebe aus Janneby
Gottesdienst zur Goldenen Hochzeit
06.10.  Elke und Karsten Hermann 
Timmsen aus Janneby
Gottesdienst zur Diamantenen Hoch-
zeit
13.09.  Hilda und Erwin Wiese aus Jan-
neby
26.09.  Christine und Hans Jaspersen 
aus Eggebek

BESTATTUNGEN
Gertrude Anna Wild, geb. Sachau aus 
Langstedt, 93 J.
Oskar Theodor Friedrichsen aus Jörl, 90 
J.
Dorothea Sohrt, geb. Clausen aus 
Langstedt, 83 J.
Margarete Carstensen, geb. Gogowski 
aus Janneby, 86 J.
Harald Schau aus Süderhackstedt, 76 J.
Hans-Uwe Knuth aus Kropp, 75 J.
KINDER- UND JUGEND
Treenepfadfinder Eggebek-Jörl: 
Treenepfadfinder (ab 7 Jahre) im Ge-
meindehaus in Eggebek jeden Freitag  
(außer in den Ferien) von 16.00 – 18.00 
Uhr .
Kindergruppen in Kleinjörl:
Kinder-Gottesdienst für die Kleinsten 
am Montag, dem 12. November, um 
10.15 Uhr im Gemeindehaus in Klein-
jörl mit Pastor Fritsche.
Kinderkreis für Mütter mit Kindern ab 
dem Krabbelalter und im Kindergarten-
alter trifft sich immer Montagvormittag 

von 10.00 bis 11.30 Uhr im Gemeinde-
haus mit Sonja und Helga.

Kinderbibeltage in Kleinjörl vom 
2. bis 4. November
Wir laden herzlich alle Kinder ab 5 Jah-
re ein, zu Themen aus biblischen Ge-
schichten zu spielen, zu singen und zu 
basteln. 
Wir beginnen am Freitag, dem 2. Nov. 
von 15.00 bis 17.30 Uhr im Gemein-
dehaus. Wir machen weiter am Sonn-
abend, dem 3. Nov., von 10.00 bis 14.00 
Uhr (dazwischen gemeinsames Mittag-
essen). Wir schließen am Sonntag, dem 
4. November, um 10.00 Uhr mit einem 
Familiengottesdienst in der Kleinjörler 
Kirche. Es freut sich auf euch Pastor 
Fritsche und das Ki-Bi-Ta-Team.
MITTEILUNGEN
Krippenspiel
Auch in diesem Jahr soll es am Heilig-
abend im 1. Gottesdienst in der St. Pe-
truskirche in Eggebek ein Krippenspiel 
der Kinder geben.
Für erste Absprachen und die Festle-
gung der Probentermine bitte ich die 
Kinder mit ihren Eltern am Mittwoch 
den 7. November um 16.00 Uhr ins Ge-
meindehaus in Eggebek zu kommen.
Einladung zum St. Martinsgottes-
dienst 
Am Sonntag, den 11. 11. 2012 um 16.00 
Uhr findet in der St. Petruskirche Eg-
gebek der St. Martinsgottesdienst statt. 
Anschließend gehen wir mit unseren 
Laternen durch den Ort und kommen 
zum gemütlichen Abschluss  im Ge-
meindehausgarten zusammen. Dort 
gibt es Tschai und Würstchen und eine 
Überraschung. 
Bekanntmachung
Die Kirchengemeinde Eggebek-Jörl 
möchte die landwirtschaftliche Teilflä-
che aus Gemarkung Jörl, Flur 6, Flur-
stück 84/15, Größe 2,5853 ha zum 1. Ja-
nuar 2013 neu verpachten. Das Pachtan-
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Samstags  17 Uhr Heilige Messe
Samstags  16:15 - 16:45    Beichtgele-
genheit
Ministranten treffen sich am 1. u. 3. 
Samstag im Monat von 15.30 - 16.30 Uhr 
zur Besprechung und Unterweisung Lei-
tung: Maike Ketzler, Tel. 04638/1371

Hinweis zum Datenschutz: In den kirchlichen 
Nachrichten unserer Kirchengemeinde wer-
den regelmäßig Taufen, kirchliche Trauungen, 
Festgottesdienste, und kirchliche Bestattungen 
von Gemeindegliedern veröffentlicht. Gemein-
deglieder, die mit der Veröffentlichung ihrer 
Daten nicht einverstanden sind, können dem 
Kirchenbüro ihren Widerspruch schriftlich 
mitteilen. Die Mitteilung muss rechtzeitig vor 
dem Redaktionsschluss (Datum ist dem aktuel-
len Mitteilungsblatt zu entnehmen) vorliegen, 
da ansonsten die Berücksichtigung des Wider-
spruchs nicht garantiert werden kann. 
Die Kirchengemeinde online:
So kommen Sie direkt zu unserer Gemeinde 
unter: http://www.kirchenkreis-schleswig-
flensburg.de/kirchen-gemeinden/kg.eggebek-
joerl/index.html. /Hier finden Sie weitere In-
formationen und die aktuellen Termine.

gebot ist bis zum 20.11.2012 zu richten 
an die Kirchenkreisverwaltung, Herrn 
J. Müller, Norderdomstraße 15, 24837 
Schleswig. Auskünfte erteilt: Herr Mül-
ler, Tel. 04621/9630400.

SENIOREN
CLUB DER ÄLTEREN GENERATION
Am 12. September startete unser letzter 
Busausflug in diesem Jahr. Es ging zur 
Hallig Südfall. Gut 30 Personen hatten 
sich angemeldet, um an dieser Fahrt 
teilzunehmen. Südwestlich von Nord-
strand, im berühmten Rungholt-Watt 
gelegen, befindet sich die ca. 60 ha gro-
ße Hallig. Verteilt auf zwei Kutschwa-
gen, gut mit einer Plane gegen den 
Wind geschützt, erreichten wir nach 
der Wattfahrt die Hallig. Hier nahm uns 
die Vogelwärterin in Empfang, die uns 
dann auch viel Interessantes zu erzäh-
len hatte. Seit 1959 ist die Hallig Südfall 
auf Antrag des Verein Jordsand als Na-
turschutzgebiet ausgewiesen. Aufgrund 
der Abgeschiedenheit und der weit-
gehend fehlenden menschlichen Nut-
zung hat sich hier eine ursprüngliche 
und selten gewordene Natur erhalten. 
So sind die ursprünglichen Salzwiesen 
und die vorgelagerten Schlickflächen 
perfekte Brutgebiete für zahlreiche See-
vogelarten. Eine große Bedeutung hat 
Südfall auch als Rastplatz für die großen 
Schwärme nordischer Zugvögel. Teilbe-
reiche der Hallig werden bis zu 70-mal 
im Jahr überflutet. Nur kleine Flächen 
in der Nähe der einzigen Warft werden 
von Schafen beweidet. Zum Kaffee-
trinken ging es dann in das Hallighaus, 
dass 1958 erbaut wurde. Wir ließen uns 
Kaffee und Kuchen mit Schlagsahne 
gut schmecken und auch ein Pharisäer 
(oder auch zwei!) wärmte gut auf und 
trug zur guten Stimmung bei. Anschlie-
ßend fuhren wir wieder mit der Kutsche 
zum Busparkplatz zurück, um mit vie-
len interessanten Eindrücken versehen 
den Heimweg anzutreten.
Auf den 10. Oktober hatten sich wohl 
alle schon sehr gefreut, da wir fast voll-
zählig im Gärtnerkrug zum Aalessen er-
schienen sind. Die schön gedeckten Ti-
sche beflügelten die Sinne und so sahen 
wir dem guten Essen freudig entgegen. 

Um 17 Uhr ging es los. Leider konnten 
Pastor Fritsche aus Urlaubs- und Pas-
torin Schildt aus Termingründen nicht 
teilnehmen. Herr Bern begrüßte alle 
Mitglieder herzlich. Er erinnerte an den 
vorigen Sonntag, an dem wir das Ern-
tedankfest feiern konnten. Er bedauerte, 
dass der Gottesdienst in Eggebek nicht 
so gut besucht war. Wahrscheinlich 
nimmt so mancher unser gutes Leben für 
selbstverständlich hin. Aber wir haben 
allen Grund zu danken! Für ein Dach 
über dem Kopf, für Gesundheit, für das 
reichliche Essen, für Menschen die uns 
lieben; auch wenn es für jeden einmal 
Höhen und Tiefen gibt. Unwetter toben, 
Krieg und Elend in der Welt, was sind 
unsere „kleinen“ Probleme schon dage-
gen. Nach diesen besinnlichen Worten 
durften wir uns auf das Essen freuen, 
dass nun aufgetragen wurde. Brot und 
Butter, aufgestovte Kartoffeln und dann 
kamen die Platten mit den Aalen. Und 
was für Prachtexemplare! Dafür hatte 
Herr Bern, wie jedes Jahr, wieder selbst 
gesorgt. Das erste Mal gab es auch Forel-
le, die auch ausgezeichnet schmeckte. 
Ganz frisch, direkt aus dem Rauch, hatte 
er sie selbst aus Bredstedt abgeholt. Und 
wer die Vorliebe zum Fisch nicht teilte, 
ließ sich die leckeren Würstchen schme-
cken. Nach einem „Schnaps“ und einer 
guten Tasse Kaffee waren alle rundweg 
satt und zufrieden. Frau Sucker unter-
hielt uns noch mit einer Geschichte und 
so endete der Nachmittag mit angereg-
ten Gesprächen. Herr Bern kündigte 
noch das Verspielen in Langstedt an, 
unsere letzte Veranstaltung in diesem 
Jahr, und bat um rege Teilnahme.  Denn 
schon ist das Jahresende in Sicht und 
die große gemeinsame Weihnachtsfeier 
ganz nahe. Mit guten Wünschen verab-
schiedete uns Herr Bern bis zum nächs-
ten Treffen.
Wir laden Sie ein, am 14. November, 
von 15.00 bis 18.00 Uhr, im Gasthof 
Stelke in Langstedt, an unserem belieb-
ten „Verspielen“ teilzunehmen. Spen-
den werden gerne entgegen genommen. 
Die Vorstandsmitglieder werden vie-
le  schöne kleine Preise einkaufen, an 
denen alle ihre Freude haben können. 

Denn wir wollen ja bei Spiel und Spaß 
einen schönen spannenden Nachmittag 
verbringen. Bis dahin wünscht der Vor-
stand allen eine gute Zeit und bleiben 
Sie gesund! Ihre Rita Fries

Busfahrplan Mittwoch, 14. Nov.:
großer Bus kleiner Bus
Eggebeker Weg 14.10 Süderhackstedtfeld
 14.00
Janneby Krug 14.15 Sollerup 14.05
Jörl Weg 14.20 Sollerup/M.Carstensen
Jörl Siedlung 14.25 14.10
Großjörl 14.25 Esperstoft/Doms 14.15 
Scmiedekrug 14.35 Bollingstedt 14.35
Eggebek 14.40 Langstedt 14.45
Langstedt 14.45  
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Kirchenbüro: Sprechstunden Di. und Fr., jeweils von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
Tel. 0 46 06-2 08 · Fax 046 06-3 70 · E-mail: kirchengemeinde@wanderup.kk-sf.de

Viele Brillenangebote schauen 
auf den ersten Blick 

ganz schön günstig aus.

BRILLE

nur 19,-

Schade nur, dass es 
auf den zweiten Blick 
nicht mehr so günstig ist.

Unsere Preise
müssen wir nicht 

schönrechnen:

Alles drin,
 nichts 

obendrauf!
Einstärkenbrillen 

(Fassung + Kunststoffgläser):
Ohne Härtung und ET nur 39,50
gehärtet und entspiegelt nur 98,-
Premium gehärtet und entspiegelt 

nur 199,-
(Stärken +/- 4.0 Cyl. 2.0 O65 mm)

zzgl. schöne Fassung:  + 112,-
zzgl. bessere Gläser:  + 180,-
zzgl. Entspiegelung + 
Hartschicht:  + 102,-

  nur 413,-

Tel. (04638) 10 10
24963 Tarp, Stapelholmer Weg 17
Mo.Fr 9.00-12.30 + 14.30-18.00
Sa.     9.00-12.00
Mittwoch nachmittags geschlossen

Seniorenwohnpark

„Villa Carolath” GmbH
Bollingstedter Straße 7 · 24852 Langstedt · Telefon 0 46 09 / 56 - 0

internet: www.villa-carolath.de · e-mail: info@villa-carolath.de

Gottesdienste
04.11. 10.00 Uhr Gottesdienst im Feuer-  
  wehrgerätehaus
  19.00 Uhr Hubertusmesse 
  Pastor von Fleischbein
11.11. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen
  Pastor von Fleischbein
  17.00 Uhr Martinsandacht mit 
  anschl. Laternelaufen
18.11. 10.00 Uhr Deutsch-Dänischer 
  Gottesdienst zum Volkstrauertag mit  
  anschl. Kranzniederlegung
12.11. 19.00 Uhr Stille Zeit zum Buß- und
  Bettag
25.11. 10.00 Uhr Gottesdienst zum Ewig- 
  keits-Sonntag 
Taufgottesdienste
Sie können Ihre Kinder am 11. Nov. 2012  
taufen lassen. Bitte melden Sie Ihre Taufe 
rechtzeitig bei uns an.
Familiennachrichten
Taufe
14.10.2012 Jan Mathis Sternberg
14.10.2012 Timon Adelsheimer
Termine im Haus der Begegnung
05.11. 15.00 Uhr Spielenachmittag
12.11. 15.00 Uhr Häkelrunde
19.11. 15.00 Uhr Spielenachmittag
26.11. 15.00 Uhr Häkelrunde
29.11.   9.00 Uhr Frühstück f. alle
Frauentreff
Der Frauentreff kommt jeden 2. Dienstag im 
Monat um 20.00 Uhr im Gemeindehaus zu-
sammen. Am 11. November organisiert der 
Frauentreff das Laternelaufen zum St. Mar-
tin.
Frauengesprächskreis
Der Frauengesprächskreis trifft sich an jedem 

1. Mittwoch im Monat  um 15.00 Uhr im Ge-
meindehaus.
Kirchenchor
Der Kirchenchor probt jeden Mittwoch um 
19.15 Uhr im Gemeindehaus. Neue Sänge-
rinnen sind herzlich willkommen.
Gitarrenkurse
Jeden Montag von 14.30 bis 17.15 Uhr im Ge-
meindehaus mit Babs. Nähere Informationen 
vor Ort.
Trauergruppe
Zur Zeit gibt es keine Trauergruppe. Wenn 
Sie Einzelbegleitung in Trauerfällen wün-
schen, melden Sie sich bitte bei Frau Rieß, 
Tel.: 0173/2195061, Frau Andrea Petersen, 
Tel.: 04606/965802 oder bei Herrn Pastor von 
Fleischbein, 04606/208.
Stille Zeit zum Bußtag
Am 21. November ist wieder um 18.30  Uhr 
eine Stille Zeit zum Bußtag. Wir laden herz-
lich in die Wanderuper Kirche ein zu Gebet, 
Musik und Stille.

Laternelaufen zum Sankt Martin 
Am 11.  November wollen wir wieder gemein-
sam Laternelaufen. Um 17.00 Uhr  treffen wir 
uns an der Kirche zur Martins-Andacht. 
Danach  gehen wir mit unseren Laternen 
durch das Dorf und wärmen uns anschlie-
ßend bei einem vom Frauentreff organisier-
ten kleinen Imbiss im Haus der Begegnung.
Senioren-Adventfeier
Die Senioren-Adventfeier findet in diesem 
Jahr am Sonntag, den 09.  Dezember um 

14.30 Uhr im Westerkrug 
statt. Deutsches Rotes Kreuz, 
kommunale Gemeinde und 
Kirchengemeinde laden dazu 
herzlich ein!
Briefmarken für Bethel
Bitte keine entwertete Brief-
marke in den Papierkorb! Die 
Betheler Anstalten sammeln 
diese Briefmarken und ver-
kaufen sie an Sammler. Der 
Erlös kommt den behinderten 
Menschen zugute. Sie können 
Ihre Briefmarken im Gemein-
debüro abgeben. 
Es grüßen Sie herzlich
Ihre Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der Kirchengemeinde 
Wanderup
Ihr Pastor Theo von Fleisch-
bein
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